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Erster unter Gleichen
30. Brandenburger Landpartie: Ausrichter der Eröffnungsveranstaltung gesucht
brandenburG.Die Branden-
burger Landpartie bietet als
publikumsstärkste Veranstal-
tung im ländlichen Raum Bran-
denburgs jedes Jahr rund 150
Landwirten, Forst- und Fische-
reiunternehmen, Gärtnereien
und ländliche Kultureinrichtun-
genmit landwirtschaftlichenBe-
zügen die Gelegenheit, sich öf-
fentlichkeitswirksam zu präsen-
tieren. Durch Information und
Aufklärungstärkt siebei der Ziel-
gruppe der Endverbraucher das
Bewusstsein für Regionalität.
Für die zentrale Eröffnungsver-
anstaltung der 30. Brandenbur-
ger Landpartie am Sonnabend,
dem 14. Juni 2025, suchen die
Veranstalter nun einen Betrieb,

der diese ausrichtet. Pro agro,
der Verband zur Förderung des
ländlichenRaumes in der Region
Brandenburg-Berlin e.V.,
schreibt gemeinsam mit dem
Landesbauernverband Bran-
denburg e.V. (LVB) und dem

Brandenburger Landfrauenver-
band e.V. (BLV) die Ausrichtung
aus.
Dem Ausrichter der zentralen

Eröffnungsfeier bieten sich als
„ErstemunterGleichen“zusätz-
liche Möglichkeiten, kommuni-

kativ in Erscheinung zu treten.
2025 feiert die Brandenburger
Landpartie zudem ihr 30. Jubilä-
um, was der Eröffnungsfeier
einezusätzlicheBedeutunggibt.
Interessierte Unternehmen

wenden sich an Holger Brantsch
(Landesbauernverband Bran-
denburg, Tel. 03328/319204, E-
Mail: brantsch@lbv-branden-
burg.de) – oder Dennis Kummer
(pro agro, Tel. 033230/207736,
E-Mail: kummer@proagro.de).
Weitere Infosunter www.proag-
ro.de/land-und-naturtourismus/
brandenburgerlandpartie. Wer
interessiert ist, kann sich bis 31.
Oktober in digitaler Form (zum
Beispiel PDF) melden per E-Mail:
landpartie@proagro.de dre

Programm für
die Herbstferien
Pritzwalk. Für die Herbstfe-
rien haben die Jugendsozial-
arbeiter der Berlin-Brandenbur-
gischen Landjugend (BBL) wie-
der ein buntes Programm vor-
bereitet. Die Angebote können
im Pritzwalker Jugendfreizeit-
zentrumNord (JFZ) jeweils von9
bis 14 Uhr wahrgenommen
werden.Mit dabei sindOfferten
wie Kürbiswaffeln backen,
Fenster bemalen,Gesellschafts-
spiele, Epoxidharz gießen, Kür-
bisse schnitzen, eine
Halloweenüberraschung und
mehr. Beginn ist am Montag,
21. Oktober. Ansprechpartne-
rin für alle Herbstferienangebo-
te im JFZ ist Frau Pluskwig von
der BBL,Tel. 0152/52652406, E-
Mail: grit.pluskwig@bbl-onli-
ne.com. WS

Kleintiere bei
Elb-Havel-Schau
Glöwen. Vom 26.bis 27. Ok-
tober findet die 70. Ausgabe der
Kleintierausstellung „Elb-Havel-
Schau“ in der Gaststätte „Zur
Quelle“ (Bahnhofstr. 2) in Glö-
wen statt: Sonnabend 9-18 Uhr,
Sonntag 9-14 Uhr. Veranstalter
ist der Kleintierzuchtverein Ha-
velberg und Umgebung. Ge-
zeigt werden etwa Hühner, En-
ten, oder Kaninchen. WS

Raus aufs Land zur Brandenburger Landpartie. Foto: Privat

PriGnitz.WirhabenHerbst. Es
ist die Zeit derbuntenBlätter, der
Pilze, derKastanienunddesDra-
chensteigens–undes istGrippe-
zeit. Laufende Nasen, Husten
und Fieber führen zu vollenWar-
tezimmern in den Arztpraxen.
Habe ich eine Erkältung oder et-
wa eine Virusgrippe (Influenza),
ist die Frage, die immer wieder
gestellt wird. Während eine Er-
kältung schleichend kommt und
einen milden Verlauf nimmt,
überfällt uns eineGrippe schlag-
artig – oft mit hohem Fieber,
Durchfall, extremenUnwohlsein
und langer Rekonvaleszenz. Im
vergangenenHerbst undWinter
registriertedasRobert-Koch-Ins-
titut (RKI) zwischenOktober und
April fast 207000 Influenzafälle.
Fast 1000 Menschen starben im
Zusammenhang mit Grippe, 89
Prozent von ihnen waren älter
als 60 Jahre, so die Angaben des
Robert-Koch-Instituts.

Grippeviren können eingeat-
met oder über dieHändeweiter-
gereicht werden. Mit verschie-
denen Maßnahmen kann man
das Ansteckungsrisiko senken.
Dazu gehören regelmäßiges
Händewaschen, nicht mit den
Händen das Gesicht und die Au-
gen berühren, auf Händeschüt-
teln verzichten, große Men-
schenmassen meiden und die
Zimmerluft feucht halten. Und
man kann sich impfen lassen.
Oktober und November sind die
besten Monate für die jährliche
Grippeschutzimpfung. „Nach
der Impfung dauert es etwa 14
Tage, bis der Körper einen aus-
reichenden Schutz aufgebaut
hat. Deshalb ist es wichtig, sich
bereits vor demStart derGrippe-
saison impfen zu lassen. So ist
man gut geschützt, wenn die In-
fektionszahlen steigen, und der
Grippewelle damit einen Schritt
voraus“, betont Stefan Roß-

bach-Kurschat von der Kassen-
ärztlichenVereinigungBranden-
burg. Der Impfschutz hält in der
Regel ein halbes Jahr und damit
über die gesamte Grippesaison.
Zur Grippeschutzimpfung rät

Roßbach-Kurschat all jenen, die
bei einer Infektion ein erhöhtes
Risiko für einen schweren Krank-
heitsverlauf haben: Menschen
über 60, Kindern, Jugendlichen
und Erwachsenenmit Vorerkran-
kungen wie Herz- und Kreislauf-
krankheiten oder Diabetes, Be-
wohnern von Alten- und Pflege-
heimen sowie Schwangeren.
Auch für Personen, die beruflich
viel Kontakt mit anderen Men-
schen haben, wie medizinisches
Personal, Pflegekräfte, Lehrer
und Erzieher, ist die Grippe-
schutzimpfung wichtig.
Ist neben der Grippeschutz-

impfung auch eine Impfung
gegen Corona angezeigt, könn-
ten laut Empfehlung der Ständi-

gen Impfkommissionauchbeide
Impfstoffe am gleichen Impfter-
min verabreicht werden. „Die
Grippeimpfung ist eine äußerst
wirksame Maßnahme, um sich
und andere vor den Grippeviren
zu schützen“, betont der Medi-
ziner. „Sprechen Sie mit Ihrer
Hausärztin oder ihremHausarzt.
Diese können Sie beraten und
auch direkt impfen.“
Eine Grippeschutzimpfung

kann grundsätzlich von jedem
Arzt durchgeführt werden. Die
erste Anlaufstelle ist für viele der
Hausarzt. Aber auch bei Fach-
ärzten,wie beispielsweiseGynä-
kologen (diesesAngebot gilt pri-
mär für Schwangere), ist es
möglich, sich gegen die Grippe
impfen zu lassen.Mitunter kann
man sich auch als Erwachsener
in Kinderheilkunde-Praxen imp-
fen lassen – so zum Beispiel im
Gesundheitszentrum Witten-
berge. Gabriele Elstermann/dre
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Jetzt wird wieder gepikst
In Hausarztpraxen, bei vielen Fachärzten und im Gesundheitsamt
wird seit Oktober gegen die Virusgrippe geimpft

Immobilien

Vertrauen Sie einem der Besten!

Maklerservice

Wir verkaufen,
vermieten, verwalten
Ihre Immobilie mit

Erfahrung & Kompetenz

seit mehr als 30 Jahren

Bahnstraße 85
19322 Wittenberge
03877/ 405170
0172/ 3263680

info@contactmakler.de

Prignitz

TAG der Beratung& Informationen
- PV zum anfassen -

Am 2. November 24 von 10 - 16 Uhr
Veranstaltungsort

16866 Groß Welle • Groß Weller Strasse 34

Beratungstelefon:
Mo. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Mi. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Fr. 10-12 Uhr

Solar Prignitz 0 33977 50 66 39
Sun Solar 0 33977 50 66 21

www.solarkraftwerk24.de
& Sun-Solar24.de

Ihr regionaler Partner in Sachen

Photovoltaik
Schlüssel fertige

Photovoltaikanlagen

Wir fördern auch Ihre mit

bis zu 1.000,-€
NUR am Beratungstag

BalkonKraftWERK 800 Watt ab 349,-€ • 4,25 kWp PVAnlage 4,6 kW & 5,64 kWh Speicher ab 9.900,-€ • 6,8 kWp PV Anlage 12 kW & 8,64 kWh Speicher ab 14.457,-€
BalkonKraftWERK 800 Watt mit Batterie ab 895,-€ • 4,25 kWp PVAnlage 10,0 kW & 10 kWh Speicher ab 11.070,-€• 6,8 kWp PV Anlage 12 kW & 13,98 kWh Speicher ab 16.257,-€

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

0173 / 29 70 241 oder 03877 / 565 388

Sie haben einen Wasserschaden oder
benötigen eine Bautrocknung?
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34,90€ statt 59,90€

MONATLICH
KÜNDBARSPORTS-CLUB.DE
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polizei: 110
Feuerwehr: 112
Fax-Notruf für gehörlose: 112
behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauen in Not:
03877/40 36 84
0173/7 80 55 33

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

anonyme alkoholiker:
0151/ 53189891

Weißer Ring:
116 006

Für angehörige:
0152/24 72 21 47

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

BereItschaFtsdIenste

Ärzte:
116 117
augenärzte:
0331/98 22 98 98
Kinderärzte:
01805/5 82 22 32 25
Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10
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EC- & Kreditkarten: 116 116
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re, der durch die berühmte Rock-
band mit der Abkürzung „CCR“
geprägt wurde. Das Quartett
„Creedence Clearwater Re-
view” ist eine britische Hom-
mage an ihre Vorbilder, eine der
größten Bands Amerikas, die ein
Vermächtnis an klassischen
Songshinterließ.DerMusikstil ist
ein Mix aus Roots-, Swamp-,
Blues- und manchmal Country-

geschwängertem Rock’n‘Roll.
„The Green River“-Tour lautet
der Name des zweistündigen,
energiegeladenen Programms.
„Green River“ dominierte 1969
sämtliche Hitparaden. „Cree-
dence Clearwater Review“ hal-
ten sich ganz eng an die origina-
len Albumtitel. In ihrer Show
spielt die Band Klassiker wie:
„Proud Mary“, „Bad Moon Ri-

sing“, „Have You Ever Seen The
Rain” oder „Up Around The
Band”. “Creedence Clearwater
Review“ nimmt das Publikum
mit auf eine nostalgische Reise –
mit authentischen Outfits, Inst-
rumenten und mit dem wahren
Geist und der Kraft von „Cree-
dence Clearwater Revival“.

Karten gibt es im Vorverkauf
in der Touristinformation Wit-

tenberge, Tel. 03877/9291-81/
-82, in allen bekannten Vorver-
kaufsstellen oder im Internet
unter www.kultopolis.com. WS

Die Tribute-Band „Creedence
Clearwater Review“ bringt die
Musik der berühmten „CCR“
ins Kultur- und Festspielhaus.
Foto: Daniel ackerley

Gab es die überhaupt? Wie war
das mit der Forschung in der Re-
chentechnik? Hat die DDR wirk-
lich mehr hervorgebracht als
den „ersten begehbaren Mikro-
chip der Welt“?

René Meyer war schon als
Schüler von Computern gepackt
und hat 1986 seinen ersten
BASIC-Lehrgang absolviert. Der
freiberufliche Journalist ist ein
genauer Kenner und Sammler
von Rechentechnik und Spiel-
konsolen. Unter dem Titel „Von
Robotron bis Poly-Plan“ hat er
jetzt dargestellt, wie es die DDR
mit der Mikroelektronik tatsäch-
lich hielt. Meterweise hat er da-
zu Fachliteratur gewälzt und Ge-
spräche mit Zeitzeugen geführt.

Gerade in den letzten Jahren
der DDR entstanden Taschen-
rechner, Heimcomputer, Dru-
cker, Digitaluhren, eine Spiel-
konsole. Allerdings betrugen die
Selbstkosten ein Mehrfaches
des Weltmarktpreises. Doch die-
sen Weltmarkt gab es für die
DDR nicht.

Meyer beginnt mit einem
Überblick der Geschichte der
Rechentechnik vom Abakus
über Schickard und Zuse bis zum

Hommage an
den Sound der 70er
„Creedence Clearwater Review“ kommen ins Kultur- und Festspielhaus Wittenberge

WittenBeRge. “Creedence
Clearwater Review” bringen am
Freitag, dem 10. Januar 2025, ab
20 Uhr die weltberühmte Musik
der amerikanischen Kultband
„Creedence Clearwater Revival“
nach Wittenberge ins Kultur-
und Festspielhaus. Mit den glei-
chen Instrumenten wie ihre Vor-
bilder präsentiert die Tribute-
Band den Sound der 1970er Jah-

Weltmusik
in Reckenthin
Das Duo Kastelewicz / pronina spielt im Kulturhaus

Reckenthin. Im Kulturhaus
Reckenthin (gleich hinter der
Kirche) findet am Sonntag, dem
27. Oktober, um 16 Uhr ein
Weltmusik-Konzert statt. Das
Duo Anna-Barbara Kastelewicz
und Alina Pronina spannt mit

Violine und Piano einen musika-
lischen Bogen von frühbarocker
Klassik über Romantik bis zu
ungarischen Weisen.

Die Geigerin Anna Barbara
Kastelewicz und die Pianistin
Alina Pronina entwerfen in ihren
Konzerten mit Experimentier-
lust vielseitige, bunte Program-
me von Barock bis modern.
Auch Tänze wie Csardas sind
dabei. Die renommierten Musi-
kerinnen präsentieren Ever-
greens der Duo-Literatur. Das
Konzert findet im Rahmen des

Prignitz-Sommers statt. Die Kul-
tur- und Kunstfesttage bieten
seit 1992 ein Programm in der
Region für Jung und Alt. Es
reicht von Ausstellungen über
Theateraufführungen und Kon-
zerten bis hin zu Festen aller Art
in Stadt und Land – auf Schlös-
sern, in Bauerngehöften und an
vielen weiteren Orten in der Re-
gion.

Der Eintritt zum Konzert ist
frei, der Heimatverein Tüchen-
Reckenthin-Klenzenhof e.V. bit-
tet um Spenden. WS

Reiches Repertoire: Die Pianis-
tin Alina Pronina (l.) und die
Geigerin Anna Barbara Kastele-
wicz sind experimentierfreudi-
ge Musikerinnen.
Foto: Matthias Jankowiak

BuchtiPP

Computer in der DDR
ENIAC. Er beschreibt, wie sich
die junge DDR noch schwer mit
der Kybernetik, wie man die In-
formatik damals gern bezeich-
nete, tat. Die technischen Res-
sourcen waren begrenzt, für die
vorbildgebende Sowjetunion
war sie eher eine Pseudowissen-
schaft. Doch die Zurückhaltung
wechselte Mitte der 50er Jahre
in eine Aufbruchstimmung, als
erkannt wurde, welche Bedeu-
tung der wissenschaftlich-tech-
nische Fortschritt im Wettbe-
werb der Systeme hat.

Der Autor geht auf philoso-
phische Querelen ein und stellt
die Kombinate vor, die sich in
der DDR mit Computern be-
schäftigt haben. Er berichtet
von Mikrochips und 32-Bit-Pro-
zessoren, vom Robotron 300,
dem Spielcomputer PIKO dat,
Tischrechnern und Taschen-
rechnern, den ersten Kleincom-
putern wie dem KC 85, und
Lerncomputern wie dem A
5105. Menschen werden vorge-
stellt, die schon als Schüler Spie-
le für den Kleincomputer entwi-
ckelt haben. In der DDR gab es
1988 eine Jugendcomputer-
olympiade und im Fernsehen lie-
fen Computerstunden. Meyer
berichtet detailliert über den
Einsatz von Computern in Büro
und Produktion (Stichwort
CAD/CAM) von Schachcompu-
tern, Computerkunst und elekt-
ronischer Musik, sogar von
DDR-Filmen, in denen Compu-
ter eine Rolle spielen.

Einige Kapitel des Buches wid-
men sich der Technik aus dem
Westen, über welche mitunter
abenteuerliche Weise sie unter
Embargobedingungen und De-
visenknappheit in die DDR fan-
den, und was mit ihr geschah.
Ein informativer und unterhalt-
samer Überblick, interessant für
Technikfans wie Hobbyhistori-
ker. rv

2 Meyer, r.: Von robotron bis
Poly-Play. das neue Berlin, 2024.

Cover: Verlag

Stadt bittet um Meldungen
von Veranstaltungen
PeRleBeRg. Die Stadt Perle-
berg bittet alle Veranstalter,
Einrichtungen und Vereine ge-
plante Aktionen und Veranstal-
tungen unter der E-Mailadres-
se kultur@stadt-perleberg.de
zu melden. Veranstalter sind
gebeten, nicht nur das Datum
und den Ort Ihrer Veranstal-
tung anzugeben, sondern
auch beschreibende Inhalte,
einProgrammundgegebenen-

falls bereits bestehende Bilder
mitzusenden.

Damit wird der digitale Ver-
anstaltungskalender unter
stadt-perleberg.de bestückt.
Die zur Anmeldung gedachten
Veranstaltungen können von
allen Benutzern auf der Web-
seite unter www.stadt-perle-
berg.de/veranstaltungen auch
eigenständig eingestellt wer-
den. WS
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zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

Trocken 24 Tel. 0 38 77/56 53 88
bei Wasserschäden Bereich Prignitz

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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gumtoW. Eine Premiere: Die
erste Vollübung der vom Aus-
wärtigen Amt finanzierten neu-
en „Kulturgut Retter“-Aus-
landseinheit „Cultural Heritage
ResponseUnit“ (CHRU) fand auf
Schloss Demerthin (Gemeinde
Gumtow) statt. 41 freiwillig
arbeitende Fachleute probten
drei Tage lang die Erstrettung
von Kulturgut nach einem fikti-
ven Erdbebenszenario. Insge-
samtwarenetwa100Menschen
an der Aktion beteiligt.
Das Renaissance-Schloss wur-

de so zum Schauplatz einer gro-
ßen Übung. In internationalen
Hilfeersuchen wurde auch der
Kulturgutschutz angefragt und
in den Katastrophenschutzme-
chanismus der EU einbezogen.
Deutschland hat in dem Szena-
rio deshalb die Hilfe der Aus-
landseinsatzeinheit CHRU ange-
boten. Der Einsatz dieser neuen
Einheit beginnt grundsätzlich
frühestens 72 Stunden nach der
Katastrophe – dann, wenn die
Rettung von Menschenleben
komplett abgeschlossen ist. Im
Übungsfall galt es nun, ein Kul-
turdenkmal und sein Inventar zu
sichern. Geübt wurde, wie man
im Katastrophenfall Schäden an
einem Denkmal erfasst, beweg-

liches Kulturgut bergen kann
und dieses dann im mobilen
„Kulturgut Retter“-Notkonser-
vierungslabor erstversorgt.
Die Beteiligten betraten dabei

Neuland. Einsatzleiter Stefan
Tahn zeigte sich überrascht von
der guten Zusammenarbeit von
THW-Kräften, Katastrophen-
schützern, Archäologen, Res-

tauratoren und Ingenieuren.
Freiwillige Experten für Baufor-
schung und Denkmalpflege
führten während der Übungmit
der Unterstützung von THW-
Einsatzkräften eine Schadenser-
fassung am Schloss durch, be-
werteten Schäden und doku-
mentierten das Gebäude. Ge-
meinsam entfernten die

Übungsteilnehmer Schutt aus
den Schlossräumen, um die Sta-
tik zu entlasten.
Die Freiwilligen füllten Hohl-

stellen amGebäude und bargen
Skulpturen, Dekorationsele-
mente und andere mobile Kul-
turgüter, die im Labor auf dem
Schlossgelände notkonserviert
wurden. Mithilfe des digitalen
Dokumentationssystems, das
am Deutschen Archäologischen
Institut (DAI) entwickelt wurde,
erfassten Fachleute Gemälde,
Statuen und andere Kultur-
gegenstände. Spannend zu be-
obachtenwar auchdieArbeit im
mobilen Labor fürNotkonservie-
rung, das am Leibniz-Zentrum
für Archäologie (LEIZA) für den
schnellen Transport in Katastro-
phengebiete entwickelt wurde
und an der Hinterseite des
Schlosses aufgebaut war.
Alle Funde wurden fotogra-

fiert, nass oder trocken gereinigt
und dann verpackt und erfasst.
Dabei handelt es sich „nur“ um
eine Erstrettung und Sicherstel-
lung. Das THW führte den ge-
samten Einsatz und stellte eh-
renamtliches, erfahrenes Perso-
nal zur Verfügung, um das Team
im Einsatzgebiet vor Ort zu lei-
ten. Die Teamstruktur, das spe-

zielle Equipment und die Work-
flows der Einsatzeinheit CHRU
konnten die Teilnehmenden
erstmals nachderAusbildung im
Einsatzszenario erproben.
Bei der Übung dabei waren

auch viele Vertreter der Kommu-
ne unddes Landkreises. Gekom-
men war zudemMarco Panigalli
vonderGeneraldirektion fürden
Europäischen Katastrophen-
schutz und die humanitäre Hilfe
(ECHO) der EU-Kommission.
Das Projekt „Kulturgut Ret-

ter“wird seit 2019unter der Lei-
tungdesDAIgemeinsammit sei-
nen Partnern von der Bundesan-
stalt des Technischen Hilfswerks
und dem LEIZA entwickelt. Das
Projektwird durch dasAuswärti-
geAmtunddenDeutschenBun-
destag unterstützt. Ziel ist die
Etablierung der Auslandsein-
heit, die von Deutschland aus
über den Europäischen Katast-
rophenmechanismus (UCPM)
weltweit Hilfe leisten kann,
wenn Kulturgut durch Erdbe-
ben,Überschwemmungen, Feu-
er oder andereKatastrophenge-
fährdet ist. In diesem Jahr nahm
das Projekt erstmals mehr als
100 freiwillige Experten für Kul-
turgutschutz auf und begann
mit der Ausbildung. dre

Zum Abschluss stellten sich alle Beteiligten an der Übung zum Gruppenbild vor dem Schloss Demerthin auf. Foto: Bernd Atzenroth/Landkreis Prignitz

Kulturgutretter-Vollübung rin Brandenburg – Freiwillige trainieren
das Dokumentieren, Bergen und Notkonservieren von Kulturgut.
Foto: THW/Jessica Sybertz

Einsatz für den Ernstfall
Übung zur Rettung von Kulturgut auf Schloss Demerthin

Sperrung und Sanierung
des Bohlenweges
Wittenberge. Der Bohlen-
weg entlang der Bahnbrücke
über die Elbe zwischen Witten-
bergeundderVerbandsgemein-
de Seehausen ist voraussichtlich
bis Ende dieses Jahres gesperrt.
Der Weg wird mit Hilfe von

Fördermitteln aus dem Pro-
gramm Radnetz Deutschland
saniert. Mit Hilfe der Fördermit-

tel soll künftig der hölzerne und
teilweise beschädigte Bohlen-
belag auf der gesamten Länge
durch einen Belag aus Sicher-
heitsrosten aus Metall ersetzt
werden. Für die Zeit der Sper-
rungmüssen Radfahrer aus bei-
den Richtungen auf die Stra-
ßenbrücke der B189 auswei-
chen. WS

Treffen ehemaliger Eisenbahner
Wittenberge. Am 25. Okto-
ber sind ab 18 Uhr ehemalige
Eisenbahner des Bahnbetriebs-
werks Wittenberge (Bw) in die
Gaststätte „Zum braunen
Hirsch“ in Bentwisch eingela-
den. Eswirdwieder dieMöglich-
keit geben, über vergangene
Zeiten zu fachsimpeln. Eine Vor-

anmeldung ist erforderlich. Inte-
ressierte können sich bei Mario
Sembritzki (Tel. 03877/66688)
bis 18. Oktober anmelden. Die
Veranstalter wünschen sich,
dass Teilnehmer das eine oder
andereFundstückaus längst ver-
gangener Reichsbahnzeit zur
Besichtigung mitbringen. WS

Poststraße 2
19348 Perleberg

Wir kaufen gegen sofortige Bezahlung

Der Fachmann ist für Sie da!

Donnerstag, 17.10.2024
Freitag, 18.10.2024

10.00 Uhr – 17.00 Uhr

Goldschmuck, Brillantschmuck, Goldmünzen, Zahngold, Altgold,
Antikschmuck, Armband- und Taschenuhren, Marken- und Luxusuhren,

Platin, Silberbestecke, Silbermünzen, Münzsammlungen usw.

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 2a · 19322 Wittenberge

www.wg-elbstrom.de

Seit 70 Jahren
einKlassiker
anderblauenElbe

1954 – 2024

Martin Sierp Stand up Comedy & Magie
Sa. 26.10.2024 | 19.00 Uhr | 22,90 €

zur weihnachtszeitzur weihnachtszeitFRANKFRANK
schöbel
08.12.24 WITTENBERGE

KULTUR- UND FESTSPIELHAUS 16:00 UHR

TICKETS AN ALLEN BEK. VVK-STELLEN UNDWWW.EVENTIM.DE

Plameco Spanndecken
Premnitz

0 03386 - 21 17 97
plameco.de

Spanndecke
entspannt auswählen:
Wir kommen vorbei!

Ruf
an!

Achtung, Achtung, an alle Hausfrauen!

GElSLER’S
BETTFEDERREINIGUNG

wieder inWittenberge
Auf dem Schützenplatz (Parkstr.)

von Montag, 14.10.
bis Freitag, 18.10.2024

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 17.00 Uhr,
Samstag nach Vereinbarung

Wir reinigen ohne Chemie, nur mit reinem Wasserdampf.
Heute gebracht und in 2-3 Stunden gemacht.

Auch ohne Anmeldung.
Anruf genügt 0176 244 566 48

Kostenlose Abholung
und Lieferung auch im Umland

am selben Tag

Ihr 5 € Gutschein
auf Oberbetten!pro Kunde
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Bei Disteln denken die meisten
eher an unerwünschte Wild-
kräuter – an kratzigen Bewuchs
industrieller und landwirtschaft-
licher Brachen. EinigeSorten zei-
gen sich aber im Garten oder
Blumenstrauß ganz anders: Die
festen Blütenköpfe strahlen in
kräftigen Blautönen, das Laub
bildet mit seiner zackigen Form
und dem oft silbrigen Grün
einen schönenKontrast zurübri-
gen Bepflanzung, die verblüh-
ten Köpfe geben demBeet noch
imWinter Struktur.
Darüber hinaus sind fast alle

Disteln sehr pflegeleicht: Sie
brauchen ein sonniges Plätz-
chen, nährstoffreichen, locke-
ren Boden, aber nur wenig Dün-
ger undWasser. Deshalb begeis-
tern sich auch die Gartenprofis
der Initiative „Blumen – 1000
gute Gründe“ für die oft ver-
kannten Überlebenskünstler.
Disteln bringen eine natürliche
Eleganz ins Beet und sind gera-
dezu unverwüstlich. Gleichzei-
tig bieten sie einiges für die Ar-
tenvielfalt: Im Sommer fliegen

Bienen, Hummeln und Schmet-
terlingeaufdieBlüten, imHerbst
und Winter freuen sich Vögel
über die Samen.
Für jeden Standort und An-

spruch gibt es dabei die ideale
Pflanze, denn was man gemein-
hinDistelnnennt, sindeigentlich
ganz unterschiedliche Gattun-
genundArten, vereint nurdurch
die stachlige Optik von Blättern
und Blüten. Im Garten und zur
Dekoration sind vor allem drei
Arten gefragt: Kugeldistel (Echi-
nops) und Mannstreu (Eryngi-
um), auch Edeldistel genannt,
sindmeistmehrjährige Stauden,
die in jedem Frühlingwieder von
neuem austreiben und sich da-
bei nicht zu sehr ausbreiten. Ein
wahrer Alleskönner ist zudem
die Artischocke (Cynara cardun-
culus subsp. scolymus): Ihre
Knospen sind sogar essbar.
Kugeldisteln zeichnen sich,

wie der Name schon sagt, durch
perfekt runde Blütenkugeln aus.
Diese zeigen sich zwischen Juli
und September, werden je nach
Sorte bis zu sechs Zentimeter

groß und öffnen sich nach und
nach mit vielen kleinen weißen
oder blauen Einzelblüten. Ku-
geldisteln gehören zur Familie
der Korbblütler, wie etwa As-
tern. Sie mögen es sonnig, mit
nährstoffreichem, lockerem Bo-
den, sind allerdings nicht emp-
findlich und tolerieren auch un-
günstigere Bedingungen. Mit
Größen zwischen 50 und 200
Zentimetern lässt sich für jedes
Beet die passende Kugeldistel
finden. Zudem eignen sich die
runden Blüten gut als Schnitt-
blumen. Für Trockengestecke
solltemandieDistelnernten,be-
vor sie sich öffnen, und sie kopf-
über an einem luftigen Ort
trocknen. Übrigens bilden die
Pflanzen nach der Blüte bei radi-
kalem Rückschnitt meist noch-
mals eine zweite Blüte aus.
Edeldisteln haben längliche

Blütenköpfe, die in Blau erstrah-
len und von einem Blätterkranz,
den so genannten Hüllblättern,
umgeben sind. Die auch als
Mannstreu bekannten Pflanzen
blühen zwischen Juli und Au-

gust, und werden bis zu 80 Zen-
timetern hoch. Ansonsten ha-
ben Edeldisteln ähnliche An-
sprüche wie Kugeldisteln, be-
vorzugen aber einen kalkhalti-
geren Untergrund und vertra-
gen absolut keine Staunässe in
schwerenBöden. Edeldistelnge-
hörenwieetwaMöhrenoderDill
zu den Doldenblütlern. Auch
ihre Blütenköpfe lassen sich –
frisch oder getrocknet – gut zum
Dekorieren nutzen. Heimische
Arten sind das Feld-Mannstreu
(Eryngium campestre) oder das
intensiv blau blühende, kalklie-
bende Alpen-Mannstreu (Eryn-
gium alpinum). Die Spanische
Edeldistel (Eryngium bourgatii)
bietet viele zartblaueBlütenköp-
fe, während die zweijährige El-
fenbeindistel (Eryngium gigan-
teum) mit silbernen Hüllblättern
Lichtakzente setzt.
Die Artischocke stammt

eigentlich aus südlicheren Län-
dern und gehört dort fest in den
Gemüsegarten. Doch durch die
zuletzt milderen Winter und
wärmerenSommer siehtmansie

inzwischen auch öfter
in unserenBreitengra-
den.Unddas ist auch
kein Wunder: Die
Pflanzen sind mit
ihren teils grau ge-
filzten, gezackten
Blättern eindrucks-
volle Erscheinungen.
Sie wachsen innerhalb
eines Jahres auf stattliche bis
zu zwei Meter und schmücken
sich zudem den Sommer über
immer wieder mit imposanten
violetten Blüten. Möchte man
die Artischocken essen, so muss
man die Knospen ernten, bevor
sie beginnen, sich zu öffnen. Ein
paar sollte man allerdings zur
Blüte kommen lassen – Bienen
freuensichdarüber.Um ihregro-
ße Blattmasse zu entwickeln,
benötigen Artischocken regel-
mäßige Dünger- und Wasserga-
ben. Staunässe muss man dabei
aber unbedingt vermeiden. WS

2 Mehr Pflanz- und auch Deko-
Ideen gibt es unter www.1000gu-
tegruende.de

Disteln – hier die Edeldistel
oder Mannstreu – begeistern
im Spätsommer mit festen Blü-
tenköpfen in strahlendem Blau.
Foto: 1000 Gute Gründe

Stachlige Schönheiten
Disteln sind robust und begeistern bis in den Winter hinein mit attraktiven Blütenköpfen

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 12.10. bIs 18.10.2024

Vor Ihnen liegt jetzt ein
Tag, an dem sich das
Schicksal von seinen
Schokoladenseiten zeigen
wird. Nur zu Hause, im
Kreis Ihrer Familie, werden
Sie eine Sache nicht
umgehen können.

Sie sind jetzt ziemlich
belastbar, und die Gele-
genheit, einen Sport aus-
zuüben, ist darum sehr
günstig. Es muss ja keine
Extremsportart sein; ein
Dauerlauf im Wald reicht
absolut aus.

Mit der sprichwörtlichen
Brechstange kommen Sie
bestimmt nicht an Ihr anvi-
siertes und seit geraumer
Zeit verfolgtes Ziel. Da
müssten Sie sich einen
anderen und besseren
Weg suchen.

Für eine eigentlich gute
Leistung wird man Sie ver-
mutlich nicht belohnen,
weil man diese nicht als
solche anerkennt. Darauf
aufmerksam zu machen,
ist ebenfalls nicht sonder-
lich richtig.

Meiden Sie jene Dinge, die
Ihnen ausschließlich Ärger
bereiten, und wenden Sie
sich den neuen Gebieten
zu, die Ihnen schon einige
Zeit vorschweben. Sie
dürften auf Ihre Kosten
kommen.

Sie verstehen sich auch
diese Woche wieder auf
Lebensart und Wirkung.
So gesehen verdienen Sie
es auch, dass man Sie als
heiter und feinsinnig
bezeichnet! Probieren Sie
bitte, so zu bleiben.

Sie erleben zurzeit eine
kraftvolle Phase, die Ihnen
großartige Nehmerqua-
litäten sichert. Die haben
Sie auch nötig, denn es
ergibt sich eine wunder-
volle Chance, Gelassen-
heit zu zeigen.

Ergreifen Sie diese Woche
eine sich bietende gute
Möglichkeit, aber lassen
Sie sich dennoch zu kei-
ner Eile drängen! Dass die
Zeit für Sie arbeitet, ist ja
klar. Das beste Angebot
kommt noch.

Derzeit sind Sie in einer
hervorragenden körperli-
chen Verfassung. Den-
noch wäre es zu empfeh-
len, den sich andeutenden
Stress auf ein Minimum zu
reduzieren, damit Sie sich
schonen.

Dass Sie auf pure Oppo-
sition eingestellt sind, und
zwar nur um der Oppo-
sition willen, ist Ihnen
möglicherweise noch gar
nicht ins Bewusstsein ge-
drungen. Freunde gewin-
nen Sie so nicht!

Auch für den Fall, dass Sie
jetzt Zugeständnisse ma-
chen müssen, dürfen Sie
einen Plan nicht aufgeben.
Der größere finanzielle
Spielraum, den Sie wün-
schen, wird gewiss bald
wahr.

Wenn der Partner Ihrer
Entscheidung ratlos ge-
genübersteht, sollten Sie
ihm Ihre weitere Vorge-
hensweise darlegen.
Dass ein großartiger Er-
folg winkt, dürfte ihn kei-
neswegs kalt lassen.
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Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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beelitz/Plattenburg/
Wittenberge. Bei der Aus-
zeichnungsveranstaltung für
besonders verdienstvolle Feuer-
wehr-Angehörige und Mitwir-
kende im Katastrophenschutz
wurden auf dem Spargel- und
Erlebnishof Klaistow in Beelitz
auch zwei Prignitzer jeweils mit
einem Ehrenzeichen im Brand-
und Katastrophenschutz ausge-
zeichnet. Mathias Beckmann
und Jürgen Jahncke nahmen
ihre Auszeichnungen von
Staatssekretär Markus Grüne-
wald aus dem brandenburgi-
schen Innenministerium ent-
gegen und erhielten damit eine
Würdigung ihres jahrzehntelan-
gen ehrenamtlichen Engage-

ments im Brand- und Katastro-
phenschutz.
Zu den ersten Gratulanten

zählten Christian Müller, Landrat
des Landkreises Prignitz, und
Marcus Bethmann, Sachbe-
reichsleiter Brand- und Katastro-
phenschutz beim Landkreis Prig-
nitz, sowie der Prignitzer Kreis-
brandmeisterChristianReisinger.
Mathias Beckmann von der

Freiwilligen Feuerwehr Kleinow
(Plattenburg) erhielt das Ehren-
zeichen im Brandschutz für An-
gehörige Freiwilliger Feuerweh-
ren in Silber amBande. 1992 trat
ermit 16 Jahren in die Einsatzab-
teilung der Freiwilligen Feuer-
wehr Kleinow ein. Vom 29. No-
vember 2005 bis 31. Dezember

2023 war Beckmann Ortswehr-
führer. Seit dem 1. Januar 2021
ist er stellvertretender Gemein-
dewehrführer der Gemeinde
Plattenburg. Er führt seit Jahren
die Truppmannausbildung inder
Gemeinde durch. Weiterhin ist
er seit 2023 als Ausbilder an der
Kreisfeuerwehrschule tätig. Seit
vielen Jahren vertritt Mathias
Beckmann die Feuerwehren der
Gemeinde Plattenburg im Ver-
bandsausschuss des Kreisfeuer-
wehrverbandes Prignitz. Wäh-
rend seiner Tätigkeit als Orts-
wehrführer hat er weiterhin den
Feuerwehrsport aktiv in seiner
Ortswehr gefördert.
Jürgen Jahncke erhielt das Eh-

renzeichen im Katastrophen-

schutz der Sonderstufe in Gold
als Steckkreuz. Er ist stellvertre-
tender Kreisbereitschaftsleiter
der Bereitschaften imDRKKreis-
verbandPrignitz e.V.Am1.März
2024 feierte er sein 50-jähriges
Jubiläum als aktives ehrenamtli-
ches Mitglied im Katastrophen-
schutz. 1974 hatte er die Ausbil-
dung zum Gruppenführer des
Sanitätszuges in Wittenberge
begonnen.1992war erGründer
der DRK-Bereitschaft in Witten-
berge. In den darauffolgenden
Jahren bildete er viele Einsatz-
kräfte aus. Besonders dieAusbil-
dung junger Menschen in Erster
Hilfe oder im Sanitätsdienst lag
und liegt ihmamHerzen. Beson-
ders engagiert war er auch beim

Elbehochwasser 2013, in der
Flüchtlingskrise 2015 sowie –
während der Corona-Zeit 2021
und 2022 – im Führungsdienst
für das Wittenberger Corona-
Testzentrum. dre

Mathias Beckmann (2.v.l.) von
der Freiwilligen Feuerwehr
Kleinow und DRK-Kreisbereit-
schaftsleiter Jürgen Jahncke
(M.) erhielten in Beelitz ihre Eh-
renzeichen. Sachbereichsleiter
Brand- und Katastrophenschutz
Marcus Bethmann (l.), Landrat
Christian Müller (2.v.r.) und
Kreisbrandmeister Christian
Reisinger (r.) gratulierten herz-
lich. Foto: Landkreis Prignitz

Für besondere Verdienste
Ehrenzeichen vom brandenburgischen Innenministerium für zwei Prignitzer Feuerwehrleute

Der Wochenspiegel veröffentlicht
in loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land Bran-
denburg e.V. sowie vom Plattdeutschen
StammtischWittstock. Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe Leserin-
nen und Leser, viel Vergnügen beim Lesen! IhrWochenspiegel-Team

Minsch, wenn ick di raden kann,
wend’ di nich dat Grüweln an!
Dat oll Grüweln is nix wiert,

dordörch ward’t ierst recht verkihrt,
lewer denk mit lachen Mien:

Dat künn noch väl narrscher sien!

Minsch, wenn ick di raden kann,
wend’ di nich dat Grüweln an!
Geiht’t ok noch so kunterbunt,-
läwst jo noch un büst gesund,

smecken deiht noch Koem un Bier,
sleihst di dörch – wat wist du mihr!

Minsch, wenn ick di raden kann,
wend’ di nich dat Grüweln an!

Hest du noch´n Knust in’t Schapp,
geiht di dat noch lang’ nich knapp,

putz em weg – un lach dorbi,
fäuhlst di gliek von Sorgen fri!

Minsch, wenn ick di raden kann,
wend’ di nich dat Grüweln an!
Tüg’ di lewer ’n Buddel Wien,

gornich good naug kann se sien,
drink se ut – un drink noch ein,
di ward anners – sast blot seihn!

Rudolf Tarnow

Minsch, wenn
ick di raden
kann

Basteln von Weihnachtssternen
Perleberg. Die Stadt Perle-
berg lädt alle Senioren am5.No-
vember um 10 Uhr zum Basteln
filigraner „Bascetta“-Weih-
nachtssterne ins Stadt Labor (Bä-
ckerstraße 37) ein. „Kreatives
Schaffen hat eine positive Aus-
wirkung auf den Allgemeinzu-
stand“, sagt „Pflege vor Ort“-

Koordinatorin Nicole Linde-
mann. Wer Lust hat, in einer ge-
mütlichen Runde kreativ zuwer-
den, kann sich bis 18. Oktober
anmelden: persönlich im Rat-
haus, Großer Markt 1 a, telefo-
nisch unter 03876/781133 oder
per E-Mail unter pflegevor-
ort@stadt-perleberg.de. WS

NERVT IHR
RÜCKEN AUCH?

Wenn der Rücken nervt, sind
oft die Nerven schuld! Essen-
zielle Nährstoffe können wert-
volle Unterstützung leisten.
Der Restaxil UMP B-Komplex
(Apotheke) vereint eine Viel-
zahl wichtiger Nährstoffe. So
enthält er z.B. den Vitamin B-
Komplex. Besonders hilfreich:
Thiamin und Vitamin B12, die
zu einer normalen Funktion
des Nervensystems beitragen.
Vitamin B9, besser bekannt
als Folsäure, spielt hingegen
eine Rolle bei der Zellteilung.
Zudem ist in Restaxil UMP
B-Komplex Calcium ent-
halten, das zu einer normalen
Signalübertragung zwischen
den Nervenzellen beiträgt.
Uridinmonophosphat (UMP),
ein wichtiger Baustein der
Nukleinsäuren, gibt Restaxil
UMP B-Komplex seinen
Namen.

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:
Restaxil UMP
B-Komplex
(PZN 16198895)

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen
werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Arthroseschmerzen
schnell bekämpfen

Das hilft doppelt so schnell1 im Vergleich zu klassischen Schmerztabletten
Schnellere Schmerzlinderung
bei Gelenkbeschwerden? Ja,
das geht: mit dem deutschen
Qualitätsprodukt Spalt Forte
(rezeptfrei, Apotheke). Wir
klären auf, was dahintersteckt
und was das Arzneimittel mit
flüssigem Ibuprofenkern so be-
sonders macht.

Arthrose ist die weltweit häu-
figste Gelenkerkrankung. Wenn
sich der Knorpel abbaut und die
Knochen aufeinander reiben,
kommt es zu Entzündungen im
Gelenk, die äußerst schmerz-
haft sein können. Betroffene
benötigen daher eine schnelle
Schmerzlinderung.

Arthrose –
die wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an den
Gelenken abnutzt. Dieser Knor-
pel bildet eine Schutzschicht, die
verhindern soll, dass die Kno-
chen aneinander reiben. Nutzt
sich der Knorpel ab, reiben
schließlich die Knochen unge-
schützt aneinander. Dies führt
zu Entzündungen, die wiederum
Schmerzen verursachen.
Arthrose beginnt außerdem

in vielen Fällen damit, dass sich

die Gelenke z. B. in der Hüfte
oder imKnie steif anfühlen oder
anschwellen.

Doppelt so schnell1 – dank
flüssigem Ibuprofenkern
Mit Spalt Forte haben Wis-

senschaftler eine Flüssigkapsel
entwickelt, mit der Arthrose-
Betroffene eine schnellere
Schmerzlinderung erzielen
können und die schmerzstillen-
de Wirkung dabei über mehre-
re Stunden anhalten kann. Das
innovative Arzneimittel bietet,
als Vorreiter in Europa, 400mg

Ibuprofen in einer speziellen
patentierten Flüssigkapsel an,
welche durch den besonderen
flüssigen Ibuprofenkern in der
Kapsel einen deutlich schnel-

leren Wirkeintritt liefert. Das
Ergebnis: Spalt Forte wird dop-
pelt so schnell1 vom Körper auf-
genommen wie herkömmliche
Ibuprofen-Schmerztabletten.
Damit nicht genug – das re-
zeptfreie Arzneimittel reduziert
nachweislich entzündlich- sowie
schwellungsbedingte Schmer-
zen. Spalt Forte hilft nicht nur
bei leichten, sondern auch bei
mäßig starken Schmerzen.

Im Netz findet man inzwi-
schen zahlreiche positive Er-
fahrungen von begeisterten
Anwendern, so berichtet eine
Anwenderin beispielsweise: „Ich
nehme immer dieses Präparat,
wenn ich eine Schmerztablette
benötige. Durch den Flüssig-
wirkstoff wirken sie schneller
als andere Präparate. Und sie
sind für mich gut verträglich.“
(Lisa M.)

Exklusiver Tipp für Sie

Jetzt Spalt Forte
auf pureSGP.de
bestellen und bis
zu 20% sparen!
*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

bis zu20%sparen*

Medizin ANZEIGE
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Staunen und schlemmen
im Kulturhaus
Es ist wieder Knieper- und Regionalmarkt in Pritzwalk – Anbieter können
sich noch bewerben

Pritzwalk. Vielfältige Ange-
bote – vor allem im kulinarischen
Bereich – warten auf die Besu-
cher des Knieper- und Regional-
marktes am Samstag, den 16.
November, im und am Kultur-
haus Pritzwalk. Zum zweiten
Mal laden der Tourismusverein
Pritzwalk und Umgebung e.V.
und die Stadt Pritzwalk gemein-
samzudemMarkt indieser Form
ein. Besucher sind von 10 bis 16
Uhr willkommen.

Der Fokus soll in diesem Jahr
auf verbraucherfreundlichen
Produkten und regionalen An-
geboten liegen. Allen voran fin-
den sich die drei Anbieter von
Knieperkohl: Familie Fenske
von der Gaststätte Deutsches
Haus inPritzwalk,dieNeudorfer
Fleischerei GmbH (Gemeinde
Groß Pankow) sowie die Land-
fleischerei Jürgen Hildebrandt
aus Kletzke (Amt Plattenburg).
Der Knieperkohl in all seinen Va-
riationen wird wie im vergange-
nen Jahr auf Mehrweggeschirr
angeboten. Im Kulturhaus soll
ein Rondell mit Ständen regio-
naler Händler aufgebaut wer-
den.

Andere Anbieter platzieren
sich auf der Außenfläche rund
um das Kulturhaus. Dort wird
wieder das große Zelt aufge-
baut, in dem die Gäste gemüt-
lich und geschützt schlemmen
und der Musik lauschen können.
Regionale Anbieter können sich
noch für einen Standplatz im
Kulturhaus oder auf der Grün-
fläche vor dem Kulturhaus be-

werben. Dafür steht auf der
Website www.pritzwalk.de/ver-
anstaltungen/2501547/
2024/11/16/pritzwalker-knie-
per-und-regionalmarkt.html das

Anmeldeformular zum Down-
load bereit. Eine Anmeldung ist
auch per E-Mail über die E-Mail-
adresse citybuero@pritzwalk.de
möglich. dre

Aufruf zum Knieper- und Regionalmarkt am und im Kulturhaus
Pritzwalk: Neben den Knieperkohlanbietern freuen sich der Bür-
germeister und nicht zuletzt der Knieperfuchs.
Foto: Beate Vogel/Stadt Pritzwalk

brandenburg. Abends im
Bett lange nicht einschlafen
können und sich morgens müde
und kaum erholt fühlen – Um-
fragen zufolge leiden bis zu 25
Prozent der Erwachsenen an
Schlafstörungen. Zwar gibt es
auch regelrecht krankhafte Er-
scheinungen, die einer medizini-
schen Therapie bedürfen. Oft-
mals können aber schon einige
kleine Tipps für Abhilfe sorgen.

diE ricHtigE ErnäHrung

Ein zentrale Rolle für erholsa-
men Schlaf spielt die Ernährung.
Wer etwa vor dem Zubettgehen
schwere Mahlzeiten zu sich
nimmt, schläft aufgrund der ge-
steigerten Verdauungsaktivität
unruhiger. „Deshalb besser et-
wa vier Stunden vor dem Schla-
fengehen essen, damit der Kör-
per die Mahlzeit noch im wa-
chen Zustand verdaut, und am
Abend auf kohlenhydratreiche
Kost verzichten“, rät Joachim T.
Maurer, ein führender Schlafme-
diziner in der Bundesrepublik
und engagiert in der Deutschen
Gesellschaft für Schlaffor-
schung und Schlafmedizin.

kEin koffEin und alkoHol

Auch Stoffe wie Koffein oder Al-
kohol gilt es zu meiden. Im ers-
ten Moment fördert Alkohol
zwardieMüdigkeit. Erwirdaller-
dings während des Schlafs im
Körper abgebaut und sorgt
dann für eine unruhige Nacht
und häufigeres Aufwachen.
Aber auch die Umgebung für die
Nachtruhe ist wichtig. „Deshalb
vor dem Schlafengehen lüften.
Die optimale Temperatur im
Schlafzimmer beträgt zwischen
15 und 18 Grad. Wer häufig

Die digitale Intensivstation steht bereit
Neue Medizintechnik am KMG Klinikum Nordbrandenburg
Pritzwalk. Insgesamt wur-
den für die Baumaßnahmen und
die neu installierte Medizintech-
nik an die 500000 Euro inves-
tiert. Nun konnte die Intensivsta-
tion am KMG Klinikum Nord-
brandenburg Standort Pritzwalk
nach umfassenden Umbau-
arbeiten zum weiteren Ausbau
der digitalen Struktur wieder in
den Vollbetrieb gehen. Die in-
tensivmedizinische Versorgung
der Patienten war innerhalb der
vierwöchigen Umbauphase
durchgehend gewährleistet. Die
Umsetzung ist Teil des Projekts
„Digitalisierung im Gesund-
heitswesen“. In weiteren Bau-
abschnitten werden Umbau-
arbeiten zur Digitalisierung von
Aufwachraum, Zentraler Not-
aufnahme und OP-Bereich fol-
gen.

Bei der Digitalisierung der In-
tensivstation wurden fünf Kilo-
meter Datenkabel verbaut.
Kernstück der Umbaumaßnah-
me war die Installation hochmo-
derner Deckenversorgungsein-
heiten – kurz DVE. Deckenver-
sorgungseinheiten sind an
einem Intensivbett das Zentrum
für die gesamte lebenserhalten-
de Medizintechnik. Sie halten
den Fußboden komplett frei und
schaffen so eine strukturierte
Umgebung für die intensivmedi-
zinische Versorgung überwa-
chungspflichtiger Patienten. Sie
können je nach Bedarf mit
unterschiedlicher Technik be-
stückt werden: Das sind bei-
spielsweise die Überwachungs-
und Infusionstechnik, die Gas-
versorgung mit Sauerstoff sowie
die Druckluft für Beatmungs-
geräte. Die Strom- und
Netzwerktechnik
wird jedoch nicht
nur für die ge-
nannte Medi-
zintechnik vor-
gehalten, son-
dern ist auch
schon für die di-
gitale Patienten-
akte vorbereitet
und ermöglicht dann
einen raschen und unkom-
plizierten Datenabgleich.

Zusätzlich sind die Einheiten
mit einem modernen LED-Licht-

konzept versehen, das sich
ebenso wie neu angebrachte
Fototapeten an den Decken
positiv auf den Gesundungspro-
zess der Intensivpatienten aus-
wirkt. Auch für die Mitarbeiter
wird dadurch in der intensivme-
dizinischen Versorgung eine an-
genehme Umgebungsatmo-

sphäre geschaffen. Darüber
hinaus wurde das Pa-

tientenmonitoring
für den Intensiv-
bereich und für
den Zentral-OP
mit Überwa-
chungsmonito-
ren der neu-

esten Genera-
tion ausgestattet.

„Mit den neuen
Geräten wurde die Pa-

tientensicherheit in der In-
tensivtherapie auf ein neues
Niveau gehoben“, so das Ge-
sundheitsunternehmen.

Dirk Mielke, Chefarzt der Kli-
nik für Anästhesiologie und In-
tensivmedizin, erläutert die Vor-
teile, die der digitale Umbau für
Patienten und für Mitarbeitende
gebracht hat: „Mit fortschrei-
tender Digitalisierung werden
analoge, zunehmend zeitauf-
wendige – gleichwohl notwen-

dige–Dokumentationenschritt-
weise von der digitalen Technik
abgelöst. Ziel ist eine erhöhte
Dokumentationssicherheit
einerseits und eine Entlastung
der Mitarbeitenden anderer-
seits. Dadurch wird wieder mehr
Zeit für die Kernkompetenz der
Ärzte und Ärztinnen sowie der

Pflegefachkräfte frei, nämlich
die unmittelbare Arbeit am Pa-
tienten und an der Patientin.“

Auch ökologische Aspekte
und zukünftige Neuerungen
spielen eine Rolle, so Dirk Miel-
ke: „Zudem wird mit dem erheb-
lichen Rückgang des Papierver-
brauchs durch die digitale Doku-
mentation erreicht, dass wir ma-
terielle Ressourcen schonen und
wir damit unseren ökologischen
Fußabdruck verringern und wie-
der ein Stück nachhaltiger wer-
den. Ein weiterer spannender
Faktor ist, dass wir durch die ver-
netzte Medizintechnik eine stra-
tegische Grundlage für neue in-
novative Therapieansätze in der
Intensivmedizin gelegt haben.
Beispielsweise ist es perspekti-
visch vorstellbar, durch eine kon-
tinuierliche Blutzuckermessung
die medikamentöse Blutzucker-
regulationoptimalautomatisiert
einzustellen.“ dre

Auch für die Mitarbeiter sollte durch den Umbau der Intensivstation eine angenehmere Umgebungsatmosphäre geschaffen werden.

Im Rahmen der Digitalisierung im Gesundheitswesen wurde die
Intensivstation des KMG Klinikum Nordbrandenburg am Standort
Pritzwalk umfassend erneuert. Fotos: KMG Kliniken

Zur Ruhe kommen
Was bei Schlafstörungen hilft

unter kalten Füßen leidet, sollte
sich zum Schlafen Socken anzie-
hen, da kalte Füße das Einschla-
fen oftmals beeinträchtigen“,
weiß Maurer.

kEin Handy

Handys und ähnliche elektroni-
sche Geräte gehören nicht ins
Schlafzimmer, denn sie stören
die Entspannung. Das Licht der
Displays sorgt dafür, dass das
Schlafhormon Melatonin verrin-
gert ausgeschüttet wird.

ErkrankungEnwiE
ScHlafapnoE ErkEnnEn

Aber nicht immer helfen solche
Tipps, die Schlafqualität zu ver-
bessern. Unterschiedliche
Symptome können auf eine
obstruktive Schlafapnoe hin-
deuten. Wer tagsüber etwa
dauerhafte Erschöpfung und er-
höhte Reizbarkeit wahrnimmt,
sich schlecht konzentrieren
kann und wenig Energie auf-
bringt oder eine Gewichtszu-
nahme oder Depressivität an
sich beobachtet, sollte unbe-
dingt einen Arzt aufsuchen. Die
Schlafapnoe betrifft weltweit
fast eine Milliarde Menschen
und ist damit die häufigste
schlafbezogene Atmungsstö-
rung. Während des Schlafs blo-
ckiert die Zunge die Luftwege
der Patienten und sorgt so für
Atemaussetzer.

„Unbehandelt haben Er-
krankte ein zweifach erhöhtes
Schlaganfallrisiko sowie ein
fünfmal höheres Risiko, auf-
grund eines Herz-Kreislauf-Er-
eignisses zu versterben – eine
rechtzeitige Diagnose und Be-
handlung ist deshalb zwingend
notwendig“, betont Maurer. gd

Foto: Adobe Stock/Graphicroyalty

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Jetzt online abschließen:
abo.MAZ-online.de/zugreifen

Meine MAZ.
Mein neues Tablet.
Mein Rückzahlungsbonus.

Das Jahresschlusspaket

FFrrüühheerr aabbsscchhlliieeßßeenn
mmeehhrr ssppaarreenn::

Im November

80€
Im Oktober

120€
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WIR FREUEN UNS AUF SIE! Weitere Infos auf: www.scharpenberg.com/karriere
Ihre Bewerbung bitte an Beate Möller: bewerbung@scharpenberg.com 0381 800870

EXAMINIERTE/N
KRANKENSCHWESTER/-PFLEGER
(m/w/d) im Sanitätshaus
Für unsere Standorte Pritzwalk und Perleberg
Kein Wochenend-, Feiertags- und Schichtdienst

WIR SUCHEN SIE!Quereinsteigerwillkommen!

WIR SUCHEN SIE!Quereinsteiger 

IHRE AUFGABEN:
• Versorgung am Kunden mit Hilfsmitteln und

Produkten im Innen- und Außendienst
(Fachverkauf / Beratung)

• Erfassung von Ladenverkäufen und Rezepten
• Administrative und allgemeine Bürotätigkeiten
• Enge Zusammenarbeit mit Kliniken, Ärzten,

Pflegediensten, Betreuern und Therapeuten

WIR FREUEN UNS AUF SIE! Weitere Infos auf: www.scharpenberg.com/karriere
Ihre Bewerbung bitte an Beate Möller: bewerbung@scharpenberg.com 0381 800870

KUNDENBERATER
SANITÄTSHAUS (m/w/d)
im Sanitätshaus
Für unsere Standorte Pritzwalk und Perleberg

IHRE AUFGABEN:
• Kompetente Kundenbetreuung mit einem

Lächeln im Gesicht
• Erfassung von Ladenverkäufen und Rezepten
• Administrative und allgemeine Bürotätigkeiten
• Versorgung am Kunden mit Hilfsmitteln und

Produkten im Innen- und Außendienst
• Zusammenarbeit mit Kliniken, Ärzten,

Pflegediensten, Betreuern und Therapeuten

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.de

(© Maik Schuck/weimar GmbH)

Allgäu

Schloss Neuschwanstein (© Michael Thaler - Shutterstock.com)

ThüringerWald
Friedrichroda -Weimar -Gotha - Inselsberg -

Schmalkalden -Oberhof

Zauberha
fte

Weihnach
-

ten!

Eingeschneite Fichtelwälder, schimmernde Schneelandschaften und atemberaubende Aus-
blicke bietet der ThüringerWald zurWeihnachtszeit. Erleben Siemit uns im heilklimatischen
Kurort Friedrichroda, auch als Wiege der Thüringer Landgrafen bezeichnet, unvergessliche
Tage zur schönsten Zeit des Jahres! Eine Besichtigung der Stadt Weimar mit Besuch des
traumhaftenWeihnachtsmarktes, einAusflug in dieResidenzstadtGothamit seinemerstaun-
lichen Schloss Friedenstein und eine abwechslungsreiche Rundfahrt durch den schneebe-
deckten ThüringerWald runden Ihre Festtagsreise ab.

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / 5 Übernachtungen/Frühstücksbüffet im AHORN Berghotel
Friedrichroda (alle Zimmermit Dusche/WC) / 4x Abendessen vomBüfett / Weihnachtsbüfett
mit 1 kl. FlascheWeinam24.12.Abend / vielseitigesFreizeit- undAbendprogrammimHotel

Eingeschlossene Highlights
Stadtführungen Friedrichsroda und Weimar / Ausflug Thüringer Wald und Gotha / weih-
nachtlichesProgrammam24.12.Nachmittag /musikalischerAbendmitDJ am25.12. /weih-
nachtliche Wanderung am 26.12. / Nutzung der Thüringer Wald Card und des öffentlichen
Regionalverkehrs u.v.m.
Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: ab 915,–
Reisetermin (6 Tage)
22.12.2024 – 27.12.2024

München - Füssen - Schwangau -
Museum der bayerischen Könige - Tegelberg

Erleben Sie das beschauliche Weihnachtsfest in der malerischen Region mit sanften Hügeln,
schneebedecktenWiesenund idyllischenDörfern imOstallgäu.WandelnSieaufdenSpurender
bayerischen Königsfamilie und lernen Sie die Geschichte von Ihren Anfängen bis in die Gegen-
wartkennen!LassenSiesichvonderwinterlichenNaturimOstallgäuverzaubernundentdecken
Sie die atemberaubendenLandschaftendesVoralpenlandeswährendeiner Tegelbahnfahrt!

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / 5 Übernachtungen/Frühstücksbüffet im Casa Maria Hotel in
Buching (alle ZimmermitDusche/WC) / 4xAbendessen als 3-Gang-MenüoderBüfett / 1xweih-
nachtlichesAbendessen imSchlossbrauhausSchwangau
Eingeschlossene Highlights
kleineWeihnachtsfeier /AusflugWieskircheundMünchenmitBesuchChristkindlesmarkt /Aus-
flugFüssenundLechfall/KutschfahrtmitWildfütterunginSchwangau/EintrittMuseumderbay-
erischenKönige/FahrtmitderTegelbergbahnu.v.m.
Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: ab 849,–
Reisetermin (6 Tage)
22.12.2024 – 27.12.2024

Märchenh
afte

Weihnach
ten!

Wunschleistungen pro Person in Euro
Einzelzimmer: + 162,-

TOP: PTI-HaustürService
zubuchbar!

Wunschleistungen pro Person in Euro
Einzelzimmer: + 275,-

(© Oberhof-Sportstätten GmbH)

Füssen (© Frank - stock.adobe.com)Veranstalter: PTI Panoramica Touristik Int. GmbH · HRB 15935 · Neu Roggentiner Str. 3 ·
18184 Roggentin/Rostock · USt.-ID: DE 137380712

Wochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Glatfelter Falkenhagen GmbH
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen:

Elektroniker (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Behebung von Fehlern und Störungen an unseren Produktionsanlagen
• Regelmäßige Kontrolle der technischen Anlagen
• Installationen im Bereich der Gebäude- und Anlagentechnik
Das bringen Sie mit:
• Ausbildung als Elektroniker für Betriebstechnik/ Automatisierungstechnik, Elektro-

installateur (m/w/d) bzw. eine ähnliche Qualifikation
• Grundkenntnisse SPS Steuerungen, Antriebstechnik, Elektro-Pneumatik von

Vorteil
• Bereitschaft zur Arbeit im 3-Schicht-System (Vollkonti-Schichtsystem)

Senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
jobs.falkenhagen@glatfelter.com

Weitere Information zu Glatfelter und den Stellenangeboten finden Sie unter:
www.glatfelter-karriere.de/falkenhagen

Glatfelter Falkenhagen GmbH • Rolf-Hövelmann-Straße 10
16928 Pritzwalk • Telefon: 033 986 69 607

Die HAPO Möbelproduktion GmbH & Co. KG
mit Sitz in Havelberg sucht ab sofort

Mitarbeiter im Bereich
Finanzbuchhaltung (m/w/d)

Wir bieten:
• eine unbefristete Festeinstellung, auch in Teilzeit
• Firmenwagen, auch zur Privatnutzung

Ihre Bewerbung schicken Sie an folgende E-Mail-Adresse:
A.Schulz@hapo-polsterbetten.de

corem®

SERVICE
Pritzwalk

Lohn- und Gehaltsabrechnungen
für alle Branchen · seit 1991

Pritzwalk ·Wittstock · Neuruppin · 03395/700473
info@corem-pritzwalk.de

Verstärken Sie unser Team!
Wir suchen

Lohnbuchhalter (m/w/d)
(auch in Teilzeit)

IHR WOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

Wir beraten Sie gern zu einer Anzeige:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

WOCHENSPIEGEL – STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN

IM TEAM?
...finden Sie mit einer Anzeige.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Neuer Job?
...unser stellenmarkt!

0331 /2840404
Schalten Sie eine Anzeige.Wir beraten Sie gern:

Elektro Firma aus Wittstock sucht zur
Festanstellung Mitarbeiter.

(0174) 2188792

STELLENMARKT
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Ich räume meine letzte Baustelle….

Viel zu früh müssen wir
Abschied nehmen von

Andreas Kramer
* 08.07.1965 † 30.09.2024

In stiller Trauer
Angelina Kramer
Marianne und Sibylle Kramer

Bendelin, den 30. September 2024

Die Trauerfeier findet im
engsten Familienkreis statt.

Du hast gesorgt in deinem Leben,
für deine Lieben immerzu.

Du kanntest Arbeit nur und Streben,
bis du gingst zur ewigen Ruh.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Renate Voß
geb. Köhlert

* 22.1.1944 † 4.10.2024

In unseren Herzen bleibst du bei uns
deine Kinder Norbert und Ellen mit Familien

Wir begleiten sie zu ihrer letzten Ruhestätte
am Montag, dem 14. Oktober 2024, um 14 Uhr

von der Friedhofshalle in Schmolde aus.

* 11. März 1939 † 28. September 2024
Heinz Freimann

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserem lieben Bruder,
Stiefvater und guten Freund

In stiller Trauer
Die Familie

Die Trauerfeier hat, auf Wunsch des
Verstorbenen, im engsten Familienkreis
stattgefunden.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ursula Häniche
geb.Wolgast

* 07.08.1937 † 06.10.2024

In stiller Trauer

Deine Kinder und Enkelkinder

Die Beisetzung erfolgt in aller Stille.

DDaannkkee ffüürr ddiiee AAnntteeiillnnaahhmmee,, ddiiee uunnss
iinn ddeenn sscchhwweerreenn SSttuunnddeenn ddeess AAbbsscchhiieeddss vvoonn

Reinhard Hirschmann
eennttggeeggeennggeebbrraacchhtt wwuurrddee..

EEss iisstt eeiinn ggrrooßßeerr TTrroosstt,, zzuu wwiisssseenn,, wwiiee ggeeaacchhtteett
uunndd ggeelliieebbtt eerr wwaarr..

WWiirr ssiinndd aallllee sseehhrr ddaannkkbbaarr ffüürr ddiiee vviieelleenn
ggeemmeeiinnssaammeenn JJaahhrree,, ddiiee wwiirr
mmiitt iihhmm vveerrbbrriinnggeenn dduurrfftteenn..

Familie Hirschmann,
Salewski & Heil
sowie Marita

Menschenleben sind wie Blätter, die lautlos fallen.
Man kann sie nicht aufhalten auf ihrem Weg.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Oma und Uroma

Gisela Berger
* 27.12.1936 † 26.09.2024

In stiller Trauer
Dietmar, Regina und Jens

mit Familien
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Montag, dem 14. Oktober 2024, um 13.00 Uhr
in Bad Wilsnack statt.

Allen, die beim Heimgang
unserer geliebten Eltern

Ursula Topp und Klaus Topp
ihre Anteilnahme und Verbundenheit

auf vielfältige Art bekundeten,
sprechen wir unseren herzlichen

Dank aus.

Henry Topp, Frank Topp

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von

Ursula Schlüter
geb. Rickoff

* 17.4.1926 † 29.9.2024

In stiller Trauer
dein Ehemann Heinz

dein Sohn Wilfried nebst Familie
Pritzwalk, im September 2024

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Du bist nicht mehr da, wo du warst –
aber du bist überall, wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,
Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Ursula Schneider
geb. Schmidt

* 16.2.1937 † 28.9.2024

In unseren Herzen bleibst du bei uns
Jens und Ramona
Katrin und Volker

Charleen, Sven, Lisa, Julia und Benni
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 19. Oktober 2024,

um 10 Uhr in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.
Hand in Hand – das war unser Leben,
nun bleibt Dein Platz neben mir für immer leer.
Ich danke Dir für die vielen schönen Jahre,
für Deine Hand, die mir so oft sehr hilfreich war.
Hab Dank für Deine Nähe, die mir stets Geborgenheit gab.
Wir werden Dich immer in unseren Herzen tragen.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Ehemann, Vater,
Schwiegervater und Opa

Karl-Otto Pomorin
* 01.11.1933 † 01.10.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Hannelore
Michaela
Sylvia und Marco

Die Beisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen im
engen Familienkreis statt.

Wittenberge, im Oktober 2024

Die Erinnerung an einenMenschen geht nie verloren,
wennman ihn im Herzen behält.

Unerwartet mussten wir Abschied nehmen von meinem
lieben Mann, Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder,

Schwager und Onkel

Lutz Geyer
*17.06.1951 † 17.09.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Sabine

Denis mit Familie
sowie alle, die ihn lieb

und gern hatten

Ein besonderer Dank gilt der Reiseleiterin Frau Hilgenfeld,
dem Busfahrer Martin sowie dem Bestattungshaus Elfreich.

Wir nehmen Abschied von meinem
lieben Mann, unserem Vati,

Schwiegervater und Opa

Hermann Wilke
* 12.08.1941 † 03.10.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Elke

Torsten und Andreas
Ramona und Kai

Alexander und Gina
Emily und Oliver

sowie alle, die ihn lieb
und gern hatten

Die Trauerfeier findet am Freitag,
dem 18. Oktober 2024, um 11:00 Uhr

auf dem Friedhof in Wittenberge statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt in

aller Stille.

Wir nehmen Abschied von meiner lieben Mutter,
Schwiegermutter, unserer Oma, Uroma, Schwester,

Schwägerin und Tante

Brigitte Reichhardt
geb. Fleischhauer

* 21.10.1937 † 6.10.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Birgit und Jörg
Marcus und Julia
Laura und Steffen

Urenkel Emil und Lasse
Wolfgang und Beate
Barnim und Regine

Die Trauerfeier mit anschließender
Beisetzung findet am Dienstag,

dem 15. Oktober 2024,
um 13:00 Uhr auf dem
Friedhof in Wittenberge

statt.

Alles hat seine Zeit,
es gibt eine Zeit der Freude, des Glücks,
eine Zeit des Beisammenseins, eine Zeit sich zu trennen,
eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes, der Trauer,
eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante

Alide Brigitte Reupke
* 25.08.1930 † 07.10.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Helga und Siegbert
Astrid undVolkmar
Monique undUwe
ihre lieben Enkel
Anna, Josefine undRonald
sowie alle Verwandten

Wir begleiten ihre Urne zur letzten Ruhestätte am
21.10.2024 um 14 Uhr von der Friedhofskapelle
Triglitz aus.

Auf einmal bist du nicht mehr da,
und keiner kann‘s versteh‘n.

Im Herzen bleibst du uns ganz nah,
bei jedem Schritt, den wir nun gehen.
Nun ruhe sanft und geh in Frieden

denk immer dran, dass wir dich lieben.

Nach kurzer, schwerer Krankheit müssen wir
Abschied nehmen von meinem lieben Mann, unserem
Papa, Schwiegervater, Opa, Uropa und Schwager

Hans Heinz Gaube
* 14.01.1941 † 05.10.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Helga
Kati und Carsten
Grit und Detlef
Enkel und Urenkel
Roswitha

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
statt.

TRAUERANZEIGEN
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IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Th.-Müntzer-Str. 4
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

Marlies Mahn
Danke

für die tröstendenWorte, gesprochen oder
geschrieben, für einen Händedruck, wennWorte
fehlten, für alle Zeichen der Liebe und
Freundschaft, für ein stilles Gebet. Die vielen
Beweise der anteilnahme waren uns ein Trost in
den schweren Stunden.

ein besonderer Dank gilt dem notfallseelsorger
Herrn Pfeiffer, dem Bestattungshaus elfreich, der
Friedhofsgärtnerei Haering, der Trauerrednerin
Frau Bernburg sowie dem Hotel Germania.

Im Namen aller Angehörigen
Klaus Mahn
Corina und Kerstin

Wittenberge, im Oktober 2024

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren,

die wir hinterlassen,
wenn wir gehen.

Trauernd, aber voller schöner Erinnerungen,
nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau,
Mutter, Schwiegermutter und Schwester

* 8. November 1953 † 7. September 2024

Jutta Hempel

In stiller Trauer

Wir haben uns in aller Stille verabschiedet.

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihr so viel
Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben.
Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und ihre Anteilnahme
zumAusdruck gebracht haben.

Harald
Guido und Steffi

DankE
Für die vielen Beileidsbekundungen durchWort,

Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie für das
persönliche Geleit zur letzten Ruhestätte

unserer lieben Mutti

Gerda Paris
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn

und Bekannten unseren herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank
gilt dem Bestattungsinstitut Gädke
und der Rednerin FrauWenglewski.

Im Namen aller Angehörigen
Dorita und Ulrich
Jürgen und Erika

Jakobsdorf, im September 2024

Inge Pankow
geb. Münzel

 23.11.1934  11.09.2024

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch tröstende
Worte, stillen Händedruck und liebevolle Umarmungen sowie für Blumen,
Geldzuwendungen und ehrendes Geleit möchten wir uns bei allen
Angehörigen, Bekannten, Nachbarn und meinen Kunden auf diesem
Wege bedanken.
Ein weiterer Dank gilt dem Praxisteam Dr. Jörg Hufnagel, dem
Pflegeteam der Diakonie für die jahrelange Pflege und dem Praxisteam
Dr. Schamberger in Grabow.
Besonderer Dank gilt dem Pflegeheim der Volkssolidarität in Prislich, dem
Bestattungshaus Jannasch, der Rednerin Frau Bolsmann für ihre
einfühlsamen Worte, dem Blumenhaus Kienitz sowie der Bäckerei
Jaqueline Ditten für die schöne Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Kerstin und Günter
Daniel und Antje

Karstädt, im Oktober 2024

DANKE!
In den schweren Stunden des Abschieds von

Günter Bahlke
haben wir erfahren, wie wertvoll Anteilnahme und

Freundschaft sind.

Vielen Dank für die großartige Arbeit sowie der
individuellen Trauerrede von Jenny Niezurawski

von Sabine Labahn Bestattungen.

Ein besonderer Dank gebührt den drei engagierten
Helferinnen, die mit viel Liebe und Sorgfalt die
Kaffeetafel ausgerichtet haben. Ihr Einsatz hat
uns sehr berührt und den Tag ein wenig leichter

gemacht.

Abschließend möchten wir Roswitha für ihre
unermüdliche Nachbarschaftshilfe danken. Ihre
Unterstützung in den letzten Wochen war uns eine

große Hilfe und ein Trost.

In stiller Trauer
Monika, Cindy und Doreen

Wir sehen dein Lachen, wir hören deine Stimme,
wir blicken auf eine unendlich schöne Zeit mit dir zurück.
Du wirst immer in unseren Herzen bleiben:
etwas von deinen Träumen, von deinen Hoffnungen,
von deinem Leben und vor allem deine Liebe.

In tiefer Trauer und in fassungslosem Schmerz geben wir bekannt,
dass meine geliebte Ehefrau, unsere liebe Mutter, Schwiegermutter und Oma

Heidemarie Fuchs
geb. Eichler
* 4.1.1950 † 29.9.2024

völlig unerwartet aus unserer Mitte gerissen wurde.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
dein Dieter
Mario und Liane
Michael und Janet
deine lieben Enkel Pascal, Heidi und Paul
Iris und Klaus
sowie alle, die dich gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 25. Oktober 2024, um 14 Uhr in der Friedhofshalle in Pritzwalk statt.

Von Blumenschmuck bitten wir Abstand zu nehmen.

Es ist schwer, es zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wiedersehen.
Hart war der Schlag und tief der Schmerz,
als still stand dein liebes Herz.
In unserer Erinnerung schließen wir dich ein,
du wirst immer bei uns sein.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem lieben Papa, Schwiegervater,
Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Hans-Jürgen (Hansi) Heß
* 25.06.1957 † 26.09.2024

Mit demWind im Gesicht und der Freiheit im
Herzen, so wirst du immer in Erinnerung bleiben.

deine Jutti
deine Melli und Milan mit Justin, Lucas & Kilian
deine Steffi und Tino mit Tim
sowie alle, die dich lieb und gern hatten

Ich bin zu meiner letzten
Tour aufgebrochen.
Biker leben intensiver,
von kürzer war nie die Rede.
Ride to Valhalla.

Die Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch,
dem 23. Oktober 2024,
um 14 Uhr auf dem
Friedhof in Pritzwalk statt.

Inge Rieckhoff
Herzlichen Dank
all denen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Geldzuwendungen und Blumenschmuck
zum Ausdruck brachten sowie gemeinsam mit uns
Abschied nahmen.

Ein besonderer Dank gilt
den Mitarbeitern und Bewohnern des
betreuten Wohnens der Familie Feuerböter,
dem Bestattungsinstitut Gädke,
Herrn Pfarrer Frehoff, dem Blumenhaus Römer
und der Gaststätte „Zur Alten Mälzerei“.

Im Namen aller Angehörigen
Lothar und Heike Rieckhoff

Pritzwalk, im September 2024

Horst Wolter
* 3.5.1938 † 21.9.2024

Wir bedanken uns
für die Begleitung zur letzten Ruhestätte,

für die lieben tröstendenWorte,
gesprochen oder geschrieben,

für den Händedruck, wenn dieWorte fehlten,
für Blumen und Geldzuwendungen.

Hannelore
Raphael und Kerstin
Nick und Oliwia
Anne und Marcel

Marta

Schönebeck, im September 2024

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Hannelore Unrath
Wir bedanken uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
sowie Hannelores Arbeitskollegen für die Begleitung zu ihrer letzten Ruhestätte,
für die tröstendenWorte, gesprochen oder geschrieben, für den Händedruck,
wenn die Worte fehlten, für Blumen und Geldzuwendungen.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
dem Pflanzencenter Blumenthal,
demWaldhotel „Forsthaus Hainholz“ und
der Rednerin FrauWenglewski.

Du wirst unvergessen bleiben...
Manfred, Falk und Jens mit Familien

Putlitz, im September 2024

In unserem Herzen lebst Du weiter.

Ingrid Neubauer
Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

in so vielfältiger und liebevoller Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Besonderen Dank der Arztpraxis Dr. Haufe,
dem Bestattungshaus Elfreich,

insbesondere Herrn Elfreich für die tröstenden Worte.

Im Namen der Familie
Ehemann Helmut Neubauer

und Ute Prüter

TrosT spenden?
...unsere Familienanzeigen!

0331 / 28 40 404
BESTATTER
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1.
Bewirb Dich auf
MAZ-online.de/
zaunbanner

2.
Wir schicken Dir
das Banner
per Post

3.
Mache ein Foto
vom Banner an
Deinem Zaun

4.
Erhalte

eine Prämie und
lass Dich

überraschen!

So einfach geht’s:

Nutze diese Chance
und erhalte eine

Überraschungsprämie
imWert von bis zu 160 €.

MAZ-online.de/zaunbanner

Oder einfach
scannen:

Alle Fakten aus der Prignitz
in der digitalen MAZ.
Alle Fakten aus der Prignitz
in der digitalen MAZ.

Für alle
Prignitzer,
die mitreden
wollen.

0331 28 40126

So sieht das Banner aus.
Es ist 90 x 55 cm groß
(also unter 0,5 m2) und

somit genehmigungsfrei.
Wir werben für 6 Monate an

Deinem Zaun.

Prämie
imWert von

bis zu
160 € sichern!Unser Banner

steht Dir gut!

Schnell sein
zahlt sich aus.

Im Oktober
bis zu

165€
sparen

Im November
bis zu

110 €
sparen

Wissen, was das
Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen, telefonisch
0331 028 40 377 oder online bestellen

unter abo.MAZ-online.de/mazdigital24

Liebe Kinder, Enkelkinder, Verwandte,
Freunde und Bekannte,

hiermit bedanken wir uns von ganzem Herzen
für die Glückwünsche, Geschenke und die

Überraschungen, die Ihr zu unserer

Diamantenen Hochzeit
bereitet habt.

Danke an unsere Pfarrerin Frau Mittermaier,
dem Blumenhaus „Dornröschen“, der
Freiwilligen Feuerwehr Quitzow, der

Landesseniorenvereinigung e. V. und der
Gaststätte „Lübzower Schweiz“.

Hermann und Hildegard Neumann
Quitzow, im September 2024 Entrümpelung

sofort!!!
Wohnung, Boden, Keller, Garten

Flohmarktladen Wittenberge,
Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Zu vermieten in Karstädt und Perleberg
sanierte 2-, 3- und 4-Raum-Wohnungen

Miete pro m² schon ab 4,00 bis 4,50 € + NK
Gesichertes Wohnen in der

Wohnungsgenossenschaft Perleberg eG
(ehemals AWG Perleberg)

Dobberziner Straße 65a, 19348 Perleberg
– 03876 613088 (Stellplatz möglich!)

Acker, Grünland, Wald
auch Erbanteile & Häuser
zum Kaufen gesucht!
Schrade-Immobilien
• 039386 -54118

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

•1- bis 4- Raum-
Wohnungen

•Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk, Bahnhofstr.:

3-Zi-Wohnung, 60 m²,
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung in 2024
vermietbar ab sofort
Miete: 390 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

2,5-Zi-Wohnung, 60 m², 3.Etage
großer Balkon, Raufaser weiß neu
vermietbar ab Nov.2024
Miete: 390 € zzgl. NK,
Verbrauchsausweis, 69 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Zentrale Heizung, Baujahr 1959

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Entrümpelung
Wohnungsauflösung
Abrissarbeiten

0172 160 1863

Neues Zuhause?
...in unseren Anzeigen!

0331 / 2840404

Sie suchen ein Haus, eine Wohnung oder ein
Grundstück, dann inserieren Sie jetzt:

Neues Zuhause?
...in unseren Anzeigen!

Inserieren Sie jetzt:

0331/2840404

IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

Wissen, was in der
Nachbarschaft passiert.

Wir beraten Sie gern
zu einer Anzeige:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

SchreibLuSt?
...super, Wir lesen gern!

Fragen, Meinungen,
Leserbriefe einfach an:

redaktion.prg@
wochenspiegel-brb.de

Er, 70J./1,78 m,schlank,humorvoll, sucht
Sie pass. Alters, für alles was zu zweit
Spaß macht. Ich freue mich über Deinen
Anruf. 0174 ) 9 612 729

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Last Minute Herbst & Bonus. Ab 3 ÜN/
HP + Dampfbahnfahrt 175 €, p.P.
Klettersteig Rad)Wanderwege, Hotel BB
Museums)Bahnhof 1, Olbersdorf, Andre
Al)Obeidi ) Best Price Angebote.
Weihnachts ) od. Silvester Paket.
Tel.: 03583 69800 www.hotel)bb.de

Suche Tanzpartner für Tanzkreis in Witt)
stock, immer montags 20 Uhr.

(0174) 2188792

Billige Baustoffe aus Polen Holz+PVC)
Fenster, Haustüren, Holztreppen ab 1489€
Dachfenster, Schornstein, Garagentore,
Doppelstabzaun, Isolierw., Styropor, Stahl)
treppen, Fensterrolladen 0048691712251

Netter Er, 52 J., sucht die sympathische
Frau, auch älter, für eine harmonische Be)
ziehung. 01520/5327779

Mann 44, sucht Sie für feste Beziehung.
Raum Wittstock und Umgebung.

(0151) 28977522

Lockere SEX�Treffen finden
www.engeloderluder.de
INFO: 015560592175

Bist Du allein und suchst Unterhaltung?
Um gegen die Einsamkeit etwas zu unter)
nehmen, suche ich, 84J., Rollstuhlfahrer,
Witwer undNR, eineMitbewohnerin inWK,
gern auchmit Handycap. 0172/8392123

MARDER�Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

NVA�Offiziers�Ehrendol. gesucht, auch
Volksmarine, MfS und Generalsdol.
Tel: 0157)37292820

Brenn� & Kaminholz, ofenfertig, trocken in
versch. Sorten & Größen. Auch Stamm)
ware, 3m, waldfrisch erhältlich. Lieferung
möglich. Angebot unter 0162/6732220

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

ANDERE MIETANGEBOTE

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

HOBBY UND FREIZEIT

REISEMARKT

IMMOBILIENMARKT

3 ZIMMER

KRAFTFAHRZEUGMARKT

2 ZIMMER

SPORT / HOBBY /
SPIEL / VEREIN

MARKTPLATZ

DIENSTLEISTUNGEN

VERSCHIEDENES
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Ab sofort in ausgewählten Verkaufsstellen erhältlich:

Stadtinformation
Perleberg
Großer Markt 12
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 15 22

Touristinformation
Wittenberge
Paul-Lincke-Platz 1
19322 Wittenberge
Tel. 03877/92 91 81

Stadtmuseum
„Alte Burg“
Wittenberge
Putlitzstraße 2
19322 Wittenberge
Tel. 03877/40 52 66

Buchhandlung
„Kapitel 15“
Bäckerstraße 4
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 95 95

Stadtinformation
Bad Wilsnack
Bahnhof 1
19336 Bad Wilsnack
Tel. 038791/26 20

Hotel & Restaurant
„Röbler Thor“
Am Dosseteich 1
16909 Wittstock/Dosse
Tel. 03394/4 00 46

Hansestadt Kyritz
Kultur- und
Tourismusbüro Kyritz
Maxim-Gorki-Straße 32
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 23 31

Buchhandlung
Steffen GmbH
Marktplatz 13
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 20 51

Pritzwalker
Buchhandlung
Marktstraße 20
16928 Pritzwalk
Tel. 03395/30 25 94

Bücherquelle
Gröperstraße 1
16909 Wittstock
Tel. 03394/43 35 71

Bücher & Schreibwaren
Karin Dibbert
Wilhelmstraße 7
16945 Meyenburg

Buchhandlung
„Lesezeichen“
Wilhelmstraße 25
19322 Wittenberge
Tel. 03877/90 43 02

19,50
nur

ZEITREISE DURCH 1.200 JAHRE PRIGnITZER GESCHICHTE:
außergewöhnlich und spannend
ist die Reise durch die Epochen unserer Region

Junge Polizistin, Manuela, Ende
30, schlank, zärtlich, treu, hübsch,
habe die Hoffnung trotzdem fast
aufgegeben. Erst bin ich heiß um-
worben und wenn die Sprache
auf meinen kleinen Sohn kommt
ist alles aus. Irgendwo muss es
doch einen lieben Mann geben,
den ein liebes Kind nicht stört.
Da ich nicht ortsgeb. bin, könnten
wir bei Wunsch zu Dir ziehen.
Bitte ruf an. Ag. Kleeblatt Witt-
stock, Tel. 033965-679800;
Nr. 715854.

An einen älteren Herrn! Ich, Bri-
gitte, 63/160, EU-Rentnerin, bin
eine einsame Witwe vom Land,
hübsch, mit schlanker, vollbu-
siger Figur, bin völlig allein und
würde auch umziehen. Ich sehne
mich so sehr nach Zweisamkeit,
mag Gartenarbeit, Volksmusik,
koche sehr gut und bin sehr lieb.
Darf ich noch mal glücklich wer-
den? Rufen Sie an, ich komme
Sie gern besuchen. Bei Sym-
pathie und Wunsch bleibe ich
auch - versprochen. Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. 03876 -
6082780; Nr. 1109085.

BistDuauch soalleine? Marina,
74/162, Witwe, habe bis zur Rente
in der Pflege gearbeitet, bin sofort
umzugsbereit, bin eine einfache,
liebe Frau, jünger aussehend,
mit sanften Augen, schlanker Fi-
gur und Rundungen am richtigen
Fleck, aber leider zu schüchtern
um jemanden anzusprechen.
Deshalb bin ich einsam und wün-
sche mir so sehr einen lieben
Mann an meiner Seite. Du kannst
gerne älter sein, das Alter ist für
mich nicht entscheidend, habe
keine Ansprüche, Aussehen, Fi-
gur - alles unwichtig, auch musst
Du kein Theatergeher oder Reise-
onkel sein, ich bin lieber zu Hau-
se und ob im Schlafzimmer noch
was geht, ist ebenfalls nicht ent-
scheidend, wenn ja, ist es gut und
wenn nicht, dann kann man auch
anders miteinander zärtlich sein.
Wenn Du willst, kann ich auch zu
Dir ziehen und bei Dir bleiben. Ich
kann gut haushalten und kochen,
liebe die Natur, mag Gartenar-
beit und fahre seit vielen Jahren
Auto. Hoffentlich habe ich Glück
mit dieser Anzeige und Du mel-
dest Dich. Ag. Kleeblatt Witt-
stock, Tel. 033965-679800;
Nr. K 6306.

Robert, 39/183, sehr attraktiver
Handwerksmeister, fester Arbeits-
platz, sportlicher Hobbykoch, sehr
fleißig, kann gut mit Geld umge-
hen, trinkt selten. Robert wurde
böse betrogen und belogen, seine
Hilfsbereitschaft und Gutmütigkeit
wurde schamlos ausgenutzt. Er
sucht eine liebe Freundin, keine
Zicke, keine Discomaus - die hat-
te er, er sucht eine Frau die weiß
was sie will, mit der er eine dau-
erhafte Beziehung eingehen will.
Wenn du ein Kind hast, ist mir das
auch recht. Ich freue mich sehr auf
Dich/Euch. Ag. Kleeblatt Witt-
stock, Tel. 033965-679800;
Nr. K 6261.

Attraktiver Autohausbesitzer,
Detlef, 64/181. Nach der Trennung
von meiner Partnerin, komme mit
sehr verlassen vor. Ich stecke
noch voller Unternehmungslust
und zähle mich noch nicht zum
alten Eisen. Welche liebe Frau
darf ich mit einem richtig schicken
Oldtimer zu einer Spazierfahrt
einladen? Alle weitere können wir
dann mündlich besprechen. Bitte
melde Dich. Ag. Kleeblatt Per-
leberg, Tel. 03876 - 6082780;
Nr. KL 2868

Maria, 47 Jahre, eine bild-
schöne, schlanke, sehr sympa-
thische, junge Angestellte mit
dunkelblonden Haaren und einem
herzlichen Lächeln, ist schon fast
verzweifelt und glaubt, dass sie
niemanden findet. Sie hat diese
Anzeige schon einmal aufgegeben
und niemand hat sich gemeldet.
Wenn es doch einen lieben, ein-
fachen Mann mit Herz und Gefühl
für sie gibt, freut sie sich sehr auf
einen Anruf. Sie ist bescheiden,
vielleicht etwas zu vollbusig, aber
zärtlich, anschmiegsam, häuslich,
sparsam, fleißig und treu. Gern
würde sie Dich mit ihrem Auto
besuchen. Nur Mut! Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. 03876 -
6082780; Nr. KL 3470.

„Du sollst mir nicht die Sterne
vom Himmel holen aber mit mir
in die Sterne schauen.“ Dagmar,
50 J., blondes Haar, sehr attraktiv
und gepflegt, warmherzig, humor-
voll, vielseitig interessiert, liebe
die Natur, Musicals, Reisen und
bin offen für Neues, suche Ihn,
charmant, optimistisch, ein guter
Gesprächspartner und etwas an
Kultur interessiert, für ein niveau-
volles Miteinander. Freue mich auf
einen Anruf! Ag. Kleeblatt Witt-
stock, Tel. 033965-679800;
Nr. K 7580.

Angela, 57/160, Witwe, vom
Land, gutaussehend, schlank, ge-
sicherte Verhältnisse, würde gern
wieder für zwei kochen und suche
ehrlichen Ihn bis ca. 67 Jahre,
gern vom Land, der alles Schöne
und den Alltag wieder gemein-
sam erleben möchte. Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. 03876 -
6082780; Nr. G 9290.

Andrea, Ende 50/165, Witwe,
fraulich-schlanke Figur, hübsch,
sehr lieb, anschmiegsam, eine
super Hausfrau und kein ver-
wöhntes Luxuspüppchen. Ich bin
nicht ortsgebunden, würde gern
zu einem lieben Mann ziehen,
ihn mit Liebe und Zärtlichkeit
verwöhnen. Haus – Hof – Garten
sind für mich kein Problem, bin
es gewohnt mit anzupacken. Bin
mit meinem Auto mobil, mag Na-
tur, Tiere und gemütliche Abende.
Ich suche einen lieben, älteren
Mann mit ehrlichen Absichten.
Bitte melden Sie sich, ich freue
mich auf Sie. Ag. Kleeblatt Witt-
stock, Tel. 033965-679800;
Nr. G 9904.

Marco, 54/180, gutaussehend,
volle dunkle Haare, NR, guter
langjähriger fester Arbeitsplatz,
finanziell abgesichert, seit einigen
Jahren gesch., recht guter Tänzer,
wandert gerne, ist musikalisch,
guter Zuhörer, Hobbygärtner,
lacht gerne, liebt die Natur, sucht
die Frau zum Leben und Lieben.
Marco sucht eine spontane, lie-
benswerte, ehrliche Partnerin.
Freunde haben versucht ihn zu
verkuppeln, aber das hat alles
nicht funktioniert. Er hat gemerkt,
dass es in seinem Alter sehr
schwer ist eine Frau fürs Leben zu
finden. Nach langem Überlegen
habe ich mich entschlossen, auf
diese Art eine Frau kennenzu-
lernen, weil alles andere nicht
geklappt hat. Ich freue mich
auf deinen Anruf. Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. 03876 -
6082780; Nr. G 9220.

Mein Name ist Mirko, ich bin
45/187, gutaussehend, kinder-
lieb, naturverbunden und hoffe
auf diesem Wege eine ordent-
liche, liebe Frau zu finden, die
einen ehrlichen, anständigen
und treuen Partner fürs Leben
sucht. Ich habe einen super Job in
einem großen Konzern mit gutem
Gehalt und vielen Sozialleistun-
gen, bin vielseitig interessiert,
mag radeln, schwimmen, tan-
zen, Konzerte und Feste besu-
chen, Kino- und Restaurant auch
gern. Vielleicht ist dein Anruf der
Schlüssel zum Glück! Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. 033965-
679800; Nr. G 8907.

Rainer, 56/179, sympathischer
Handwerksmeister, tageslicht-
tauglich, ohne Kinder. Seine Ex-
Freundin hat sich in ihren Arbeits-
kollegen verliebt und weg war sie.
Das hat ihn sehr getroffen. Rainer
ist ein Familienmensch, guter
Hobbykoch und Tänzer, Schwim-
mer, Nordic Walker. Die meisten
Sachen machen aber zu zweit viel
mehr Spaß. Was nützt es Rainer,
dass er finanziell gut dasteht. Wo
kann er in seinem Alter hinge-
hen? Er ist kein Kneipengänger,
im Internet hat er schlechte Er-
fahrungen gemacht und auf den
großen Zufall zu warten, hat er
keine Lust mehr. Jetzt handelt
er, deswegen diese Anzeige. Geht
es Dir auch so, dann tue auch et-
was und melde Dich. Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. 03876 -
6082780; Nr. G 8393.

Am Tage ist man beschäftigt, aber
abends kommt die Sehnsucht, mit
jemanden zu reden, zuzuhören,
für jemanden da zu sein. Man-
fred, 72 Jahre, verwitwet, fahre
gern Rad und Auto, bin ein guter
Hausmann, ordentlich, aufmerk-
sam, gründlich, lustig, ehrlich,
handwerklich, habe ein schönes
Haus und suche eine vitale, nette
Partnerin mit Interesse für Haus
und Garten. Ag. Kleeblatt Per-
leberg, Tel. 03876 - 6082780;
Nr. K 4731.

Witwer, Erwin, 82 J., ehemaliger
Pilot der Bundeswehr, gutauss.,
ein anständiger, ehrlicher Mann,
großzügig, tolerant, gepflegt, si-
cherer Autofahrer, würde Sie gern
zum Essen oder Kaffeetrinken ein-
laden, schätzt Ausflüge und geht
gern tanzen, mag Oper, Theater,
Konzerte, Ballett, gute Literatur,
leider fehlt ihm die liebenswerte
Frau, gern älter, nach der er sich
von ganzem Herzen sehnt. Wer
ruft an ü. Ag. Kleeblatt Witt-
stock, Tel. 033965-679800;
Nr. 1108635.

Bin ein sympathischer, attraktiver
Malermeister, 49/182, wohne mit
meiner 15jährigen Tochter zu-
sammen, bin anständig, ehrlich,
fahre gern mit dem Auto raus in
die Natur, mag Spaziergänge,
Ausflüge und Reisen, doch leider
fehlt mir dazu die Gesellschaft ei-
ner liebenswerten Frau, gern mit
eig. Kindern, nach der ich mich
von Herzen sehne. Ag. Klee-
blatt Perleberg, Tel. 03876 -
6082780; Nr. T 4881.

Eigentlich habe ich, Ma-
rio, 60/189, geglaubt, dir einmal
ganz zufällig zu begegnen. Doch
leider warst du nie da, wo ich dich
zu finden hoffte. Nun hoffe ich,
das Jahr bringt mir Glück „Dich“
zu finden. Ich bin noch berufs-
tätig, habe vielfältige Interessen
und reise gern, mag Wandern,
bin handwerklich, gesellig und
habe dadurch auch einen groß-
en Freundeskreis. Bin dunkel-
haarig, gut gebaut, mit breiten
Schultern zum Anlehnen, bin kein
Draufgänger, würde dich aber
gern mit meinem Auto zu einem
ersten gemeinsamen Ausflug ab-
holen. Vielleicht beginnen wir mit
einem Besuch in einem Café um
uns kennenzulernen? Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. 033965-
679800; Nr. KL 2818.

Steffi, Mitte 60/164, attraktive
Witwe. Ich bin eine bescheidene,
fürsorgliche Frau und stelle kei-
ne Ansprüche. Mein Problem ist
nur die Einsamkeit. Mein einziger
Sohn wohnt weit weg und hat nie
Zeit. Habe eine schlanke Figur
mit schöner Oberweite, fahre si-
cher mit meinem Auto, liebe Mu-
sik, Haus- und Gartenarbeit sowie
ein gemütliches Heim. Ich suche
einen lieben, gern älteren Mann,
der mich braucht und mit dem ich
glücklich sein kann. Auch Sex und
Zärtlichkeiten gehören dazu. Da-
rauf möchte ich nicht verzichten.
Ich habe hier keine Verwandten
und bin so einsam. Bitte melden
Sie sich! Ag. Kleeblatt Witt-
stock, Tel. 033965-679800;
Nr. G 5980.

Ich, Günter, Ende 60/180, bin
ein gutauss. Witwer. Beruflich
als Polizeibeamter tätig (jetzt
in Pension). Meine Stärken sind
Zuverlässigkeit und Treue, ich
bin humorvoll, zärtlich, kinder-
lieb und sehr allein. Ich mag
Kurztrips und Ausflüge mit dem
Auto, Reisen, Spaziergänge, Rad-
touren, schön Essen gehen, mal
Kultur und die Natur. Leider hat
sich auf meine 1. Anzeige nie-
mand gemeldet. Ob ich nun mehr
Glück habe? Ag. Kleeblatt Witt-
stock, Tel. 033965-679800;
Nr. 453882.

Es ist nicht leicht jemanden
zu finden, der wirklich gut zu
einem passt aber, wenn man es
erst gar nicht versucht, bleibt
man auch alleine. Deshalb wage
ich diesen Schritt und stürze mich
in meinem Alter (75 Jahre) in das
Abenteuer, die Unbekannte für
einen gemeinsamen, glücklichen
Lebensabend, auf diesem Weg zu
begegnen! Bin ehemaliger Bau-
leiter, bin seit einiger Zeit Rent-
ner, doch dann wurde ich viel zu
früh Witwer. Meine Interessen
sind vielseitig, zB. mag ich Kino,
Theater und Reisen, Wasser und
Boote, mag gute Gespräche, bin
offen für alles Schöne, bin har-
moniebedürftig und unterneh-
mungslustig. Bin ein gepflegter
Mann, lebensfroh und hoffe nicht
länger alleine zu sein. Melden
Sie sich! Ag. Kleeblatt Perle-
berg, Tel. 03876 - 6082780;
Nr. K 5946.

Steffen, 58 J., großer, schlan-
ker, attraktiver Witwer, als Kampf-
mittelbeseitiger mit verantwor-
tungsvollem gut bezahltem
Job, fühle mich noch jung, bin
humorvoll und vor allem ver-
ständnisv., fahre gerne Auto und
würde meine Freizeit gern mit
einer netten Frau in Freundschaft
teilen. Rufen Sie an, wir können
uns gern verabreden. Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. 033965-
679800; Nr. K 6649.

Ich suche keine Wohngemein-
schaft, sondern einen netten
Herrn für gemeinsame Unterneh-
mungen! Gerlinde, 80 J., mit blon-
dem Haar, bin keine Reisetante,
habe einen großen Freundeskreis,
aber bin trotzdem oft alleine.
Halte mich durch gesunde Ernäh-
rung fit, bin humorvoll, sparsam,
naturverbunden, bewege mich
viel und wünsche mir die Bekannt-
schaft zu einem Herrn, der auch
noch aktiv am Alltag Freude fin-
det. Freue mich auf ein Kennen-
lernen, wenn Du aus der hiesigen
Gegend bist. Ag. Kleeblatt Witt-
stock, Tel. 033965-679800;
Nr. K 7353.

Britt, 55 J., hübsche Altenpfle-
gerin, blond, schlank, ehrlich,
liebev., bodenständig, nicht orts-
geb.. „Brauche weder Weltreisen
noch Partys, mag das einfache
Schöne im Leben und suche
gleichgesinnten Mann bis ca. Mitte
60 – naturverb. & vertrauenswür-
dig wie ich.“ Ag. Kleeblatt Per-
leberg, Tel. 03876 - 6082780;
Nr. S 2502.

Bildhübsche Witwe Ingrid,
70/163/49, sichere Autofahrerin,
flexibel und umzugsbereit, mag
Garten, Natur, ein gemütliches
Zuhause – „Bin seit einem Jahr
Witwe, aber ich schaue trotzdem
wieder nach vorn & suche einen
lieben Partner, bei dem ich herzl.
willkommen wäre.“ Ag. Klee-
blatt Wittstock, Tel. 033965-
679800; Nr. K 6711.

Christine, Ende 70/160, bin
eine gutaussehende, liebe Witwe
und eine gute Hausfrau, bin nur
leider sehr einsam und möch-
te einfach wieder glücklich sein.
Fahre Auto, bin nicht ortsgebun-
den und suche einen lieben Mann,
auch älter. Ag. Kleeblatt Perle-
berg, Tel. 03876 - 6082780;
Nr. 1109076.

Hallo:ihr Lieben! Attraktive
Krankenschwester, 67/165/58,
blond, suche auf diesem Wege
einen liebevollen gern äl-
teren Partner, der sich auch so
einsam fühlt wie ich, der ehrl.
und treu ist, so dass man ge-
meinsam die Zeit genießen
kann. Bin eine sehr gute Kö-
chin. Bitte nur ernstgemeinte
Anrufe. Ag. Kleeblatt Witt-
stock, Tel. 033965-679800;
Nr. KL 3737

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Aufgepasst!
Bei der Freizeitservice K&K GmbH findest
du alles, um deine Freizeit mit fantastischen
Abenteuern zu füllen! Vom entspannten Aus-
flug bis zur Aktivwanderung ist garantiert al-
les dabei. Natürlich bist du während unserer
Veranstaltungen in bester Gesellschaf t und
wer weiß – vielleicht ergibt sich sogar eine

interessante Freundschaf t?!
Tel. 0391-55686115

www.freizeitservice-k-und-k-gmbh.de

Freizeit

MAZ.Jetzt auch
beiWhatsApp!

QR-Code scannen oder
MAZ-online.de/whatsapp
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4

Die wichtigsten
Fußballnews aus
Brandenburg –
jeden Dienstag

kostenlos in Deinem
Mail-Postfach.

Jetzt
kostenlos

anmelden!

MAZ-onli
ne.de/

newslette
r/

5er-kette

WOCHENSPIEGEL-PARTNERANZEIGEN

ENDLICH WIEDER

HERZKLOPFEN?
...mit unseren Partneranzeigen.

Ergreifen Sie jetzt die Initiative!
Wir beraten Sie gern:

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

Sie wollen wieder Schmetterlinge
im Bauch, aber Ihr Wunschpartner
war noch nicht dabei? Jede Woche
finden Sie neue Singles in unseren
Anzeigen.
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Verbund-Forum bringt
Ausbildungspartner zusammen
Ort der Begegnung in der BBZ Berufsbildungszentrum Prignitz GmbH

Wittenberge. In der vergan-
genen Woche fand in der BBZ
Berufsbildungszentrum Prignitz
GmbH in Wittenberge das Ver-
bund-Forum statt. An diesem
Tag kamen Verbundpartner, Ak-
teure, die an der Ausbildung be-
teiligt sind, sowieausbildungsin-
teressierte Unternehmen aus
der Region zusammen. Mit dem
Verbund-Forum will die BBZ Be-
rufsbildungszentrum Prignitz
GmbH (BBZ) ein Zeichen setzen:
Nur durch Zusammenarbeit und
den gemeinsamen Einsatz aller
Beteiligten könne die berufliche
Ausbildung in der Region erfolg-
reich gestaltet werden, sind sich
die Projektverantwortlichen si-
cher. Durch die Schaffung von
Synergien und die Stärkung der
Partnerschaften soll es gelingen,
die Herausforderungen der Zu-
kunft zu bewältigen und den
Fachkräftenachwuchs zu si-
chern.
Die BBZ Prignitz GmbH, die

seit Jahren erfolgreich als Bil-
dungsdienstleister in der dualen
Ausbildung tätig ist, versteht

sich als zentrale Schnittstelle
zwischen Betrieben, Auszubil-
denden und den Partnern der
Berufsausbildung. Dies wurde
beimVerbund-Forumbesonders
deutlich. „Die Ausbildung ist

eineGemeinschaftsaufgabe, die
nur funktioniert, wenn alle Be-
teiligten an einem Strang zie-
hen“,betontedieGeschäftsfüh-
rerin des BBZ, Franka Hirsch, in
ihrer Eröffnungsrede.

Das Forum bot den Teilneh-
mern nicht nur dieGelegenheit
zum Netzwerken, sondern
diente auch als Plattform, um
Ausbildungsmethoden zu dis-
kutieren, sich über Fördermög-

lichkeiten zu informieren und
aktuelle Herausforderungen
des Recruitings zu thematisie-
ren. Neben Vorträgen und Dis-
kussionsrunden konnten sich
die Teilnehmer aktiv einbringen
und ihre ErfahrungenundPers-
pektiven austauschen. Dies
führte zu lebhaften Diskussio-
nen und wertvollen Erkennt-
nissen darüber, wie Ausbil-
dungspartnerschaften effizi-
ent gestaltet undweiter ausge-
baut werden können.
Das Verbund-Forum 2024

konnte die Weichen für eine in-
tensivere Zusammenarbeit zwi-
schendenAusbildungspartnern
der Region stellen. Es bleibt zu
hoffen, dass dieser Austausch
auch in Zukunft weitergeführt
wird, um die berufliche Bildung
in der Prignitz nachhaltig zu
stärken. dre

Franka Hirsch, Geschäftsführerin
der Berufsbildungszentrum Prig-
nitz GmbH, hält die Eröffnungs-
rede. Foto: BBZ Prignitz GmbH

„Top Ausbildungsbetrieb“
Die Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG wurde von der IHK Potsdam ausgezeichnet
Prignitz. Die Ausbildung von
jungen Menschen in den Beru-
fen Bankkaufmann/-frau und
Fachinformatiker gehören zur
Volks- und Raiffeisenbank Prig-
nitz eG wie Zinsen und Dividen-
den. Ende September wurde die
regionale Genossenschaftsbank
von der Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Potsdam für ihr
Engagement in dem Bereich
ausgezeichnet: IHK-Präsidentin
Ina Hänsel übergab dem Unter-
nehmen den Pokal „Top Ausbil-
dungsbetrieb 2024“.
„In diesem Jahr haben wir

fünf neue Auszubildende einge-
stellt. Vier für den Bereich Bank
und einen für unsere IT. Damit
sorgen wir, dass wir auch in den
kommenden Jahren qualifizier-
tes und motiviertes Personal für
die vielfältigen Aufgaben in
unserer Genossenschaft vorhal-
ten“, sagt Ingo Schlender, Vor-
standsmitglied bei der Volks-
und Raiffeisenbank. Schlender
selbst hat in der Bank am19.Au-
gust 1991 seine Ausbildung be-
gonnen und leitet seit 13 Jahren
zusammen mit seinem Vor-
standskollegen Martin Brödder
die Geschicke der Bank.
„Seitdem hat sich die Ausbil-

dung in vielen Bereichen geän-
dert“, so der Vorstand. Die An-
sprüche und Erwartungen der Ju-
gend an einen Ausbildungsbe-
trieb seien mit denen von damals
nicht zu vergleichen.DieAuszubil-
denden hinterfragen bestimmte
Wege und bringen sich gerne
mehr mit Ideen ein. Diese Wege
ebnetdieBankund stellt ihnenda-
für Ressourcen zur Verfügung.Die
Azubis entwickeln selbst Projekte,
die auf den ersten Blick nichts mit
einer Regionalbank zu tun haben.
Dazu gehören eSports-Turniere –
das sind Wettkämpfe im Mehr-
spielermodus eines Videospiels –
oder Konzerte. Auch fokussierten
sich die jungenBanker auf die Kin-
dergärten im Geschäftsgebiet.

In den letzten beiden Jahren
stand die Zukunft im Mittel-
punkt – das Thema Nachhaltig-
keit rückte in den Fokus der
Azubis. Zusammen mit der
Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald wurde eine ungenutzte
Fläche im Hainholz mit Bäumen
und Sträuchern bepflanzt und
Insektenhotels für die Filialen
gebaut. Auch wurden Prozesse
imBankalltagaufdenPrüfstand
gehoben. Unter der Überschrift
„Digitalisierung“ standen
Papierverbrauch und Umwelt-
schutz auf der Agenda. Die

Azubis erarbeiteten Möglich-
keiten,die Papierflut einzudäm-
men und gaben Hinweise zur
Einsparung von Ressourcen. In
diesem Jahr wurde das Projekt
„Hochbeete in Altenheimen“
umgesetzt.
Die Mitarbeiter der Bank en-

gagieren sich auch ehrenamt-
lich in Vereinen – sie erbringen
ihren Beitrag für eine lebens-
werte Prignitz. Die Auszeich-
nung der IHK ehrt das Engage-
ment bei der Schaffung attrak-
tiver Ausbildungsplätze in der
Region. dre

Große Freude: Die Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG ist dieses Jahr zum "Top Ausbildungsbetrieb" gekürt worden. Foto: IHK Potsdam

Auch das Sparschwein freut sich über die Auszeichnung: Der Preis
schmückt nun die Räumlichkeiten der Volks- und Raiffeisenbank
Prignitz eG. Foto: VR Bank Prignitz eG

Neueröffnung bei Juwelier Preuß
Wittenberge. Am 2. Okto-
ber feierte das Ehepaar Preuß
dieNeueröffnung seines Juwe-
lier-Geschäftes in der Bahn-
straße 39 in Wittenberge. Der
bisherige Standort in der Bahn-
straße 32 stand aufgrund des
Verkaufs des Mietobjektes
nicht mehr zur Verfügung. Am
neuen Standort bietet das
Unternehmen bewährte
DienstleistungenundAngebo-
te – darunter den Verkauf von

Uhren und Schmuck, Beste-
cken, Porzellan undGeschenk-
artikeln.
Weiterhin bietet der Uhrma-

chermeister Michael Preuß Re-
paraturen und Restaurationen
von Uhren und Schmuck, Gra-
vuren, Trauringe sowie die Prü-
fung von Edelmetallen an. Die
Hauptfiliale befindet sich in
Perleberg. Seit 2017gibt esdas
Geschäft in der Wittenberger
Bahnstraße. WS

Stadtführung durchs
Gründerzeitviertel
Wittenberge. Am Sonn-
abend, dem 19. Oktober, haben
Interessierte ein letztes Mal in
diesem Jahr die Möglichkeit, bei
einer Stadtführung durch Wit-
tenberge in die Jahre 1895 bis
1910 zu reisen. Die Führung
geht durch das Wohnquartier
„Heisterbusch“, vorbei an den
Fassaden der Wohnhäuser, der
Jahnschule und dem „Haus der

vier Jahreszeiten“. Die Stadtfüh-
rerin „Ackerbürgerin Mathilde“
führt durch das Gründerzeitvier-
tel und erzählt Geschichten aus
der Epoche des Jugendstils. Eine
Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich, Treffpunkt ist um 11Uhr
vor der Touristinformation Wit-
tenberge, Paul-Lincke-Platz 1,
Tel.: 03877/9291 -81/-82. Die
Führung ist kostenpflichtig. WS

Bürgerinformation zum Thema
Kommunale Wärmeplanung
Wittenberge.Am 15. Okto-
ber lädt die Stadtverwaltung
zu einer Bürgerinformations-
veranstaltung zum Thema
Kommunale Wärmeplanung
ein. Die Veranstaltung beginnt
um 18 Uhr im Großen Sit-
zungssaal (Raum 56) im Wit-
tenberger Rathaus. Im Rah-
men der Kommunalen Wär-
meplanung versuchen Städte
derzeit, den vorOrt bestenund
kosteneffizientesten Weg zu
einer klimafreundlichen und

fortschrittlichen Wärmever-
sorgung zu ermitteln. Auch in
Wittenberge wurde hierfür in
diesem Jahr eine Bestandsana-
lyse des Gebäudebestandes,
der Wärmeinfrastruktur, der
Energiequellen und der Treib-
hausgasemissionen durchge-
führt. Über die Ergebnisse und
weitere Schritte berichtet an
dem Tag Nils Ludewig, seit Fe-
bruar dieses Jahres Klima-
schutzmanager der Stadt Wit-
tenberge. WS

Biotonne: Bereits 1000 Anmeldungen
Prignitz. Am 1. April 2025
wird die Biotonne für Küchen-,
Grün- und Gartenabfälle auf
freiwilliger Basis im Landkreis
Prignitz eingeführt – der damit
als einer der letzten Kreise in
Deutschland ein solches Entsor-
gungsangebot offeriert. Bereits
mehr als 1000 Prignitzer haben
seit dem Beginn der Anmeldung
eine Biotonne bestellt.
Mit dabei ist auchder Landkreis

Prignitz selbst, derauf seinemGe-
lände ab dem 1. April 2025 eine
Biotonne für die Entsorgung or-
ganischer Abfälle aufstellenwird.
Landrat Christian Müller (SPD)

hat die entsprechende Anmel-
dung auf den Weg gebracht. Er
zeigte sich erfreut darüber, wie
hoch die Zahl der Anmeldungen
in kurzer Zeit bereits ist – zumal
die Anmeldung freiwillig ist. „Wir
haben uns bewusst dafür ent-
schieden, keinen Zwang bei der
Einführung der Biotonne auszu-
üben.Wer also zum1. April 2025
keine Biotonne haben möchte,
braucht nichts weiter zu tun. Wir
würden uns natürlich dennoch
freuen, wenn sich noch viele wei-
tere Prignitzer für diese neue Ent-
sorgung von Küchen-, Grün- und
Gartenabfällen entscheiden.“

Mit dem Motto „Natürlich.
Bio. Gut. – Die neue Tonne“
macht der Landkreis Prignitz
jetzt verstärkt auf das neue An-
gebot in der Abfallentsorgung
aufmerksam, für dessen Einfüh-
rung der Kreistag am 6. Juli
2023 die Weichen gestellt hat-
te. Über die Internetadresse
www.landkreis-prignitz.de/de/
biotonne können Bürger das
entsprechende Onlineformular
zur Anmeldung ausfüllen und
versenden. Viele Eigentümer
und die Hausverwaltungen von
Wohn- und Gewerbegrundstü-
cken im Landkreis haben zudem

bereits Post ausdemSach-
bereichWirtschaft und In-
frastruktur erhalten. Darin
werden sie eingeladen, die
Biotonne für Küchen-, Grün-
und Gartenabfälle auf ihrem
Grundstück zu nutzen. dre

Schwarz mit grünem Deckel:
So sieht die Prignitzer Bioton-
ne aus, die es ab dem 1. April
2025 geben wird. Zur Orientie-
rung, was hineingehört und
was nicht, findet man auf der
Tonne auch Hinweise. Foto:
Bernd Atzenrodt/Landkreis Prignitz

www.kuechen-perleberg.de

• Planung • Beratung
• Verkauf • Einbau
Planungsbüro
Hagenstraße 14
19348 Perleberg

Ausstellung
Wallstraße 10
16928 Pritzwalk

Ihr Küchenstudio in Pritzwalk

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

HERZLICHE EINLADUNG

KREMMIN & BANDENITZ

WENDTASTISCHEN
HERBSTMESSE

Z U R

Rosenstr. 2b
19300 Kremmin

Neu Zachuner Weg 1
19230 Bandenitz

Beratung und Verkauf zu den
gesetzlichen Öffnungszeiten

10 bis 17 Uhr

NEUE MODELLE 2025 // MUSIK & UNTERHALTUNG //
CAFÉ // GRILL KUCHEN // TOP-ANGEBOTE IN
UNSEREM ZUBEHÖR-SHOP // HÜPFBURG //

BASTELN // GEWINNSPIELE

www.caravan-wendt.de

% GRÖßTER ABVERKAUF
ALLER ZEITEN!
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